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HIGHLIGHTS 2020/21

Beim Digital Innovation Camp hatte die Miba im Herbst 2019 
die besten neuen digitalen Ideen aus allen Geschäftsbereichen 
und Ländern gesucht. Drei Siegerteams haben im Anschluss 
ihre Konzepte weiterentwickelt. Nun präsentieren sie ihre Ideen 
dem Miba Vorstand – und erhalten für alle das Go für die Um-
setzung.

Die Miba Eigentümerfamilie richtet einen „Mitterbauer Nothilfe-
fonds Covid-19“ ein. Er ist mit € 500.000 dotiert und steht welt-
weit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern zur Verfügung, die durch 
corona-bedingte finanzielle Einbußen in existenzbedrohende 
Situationen kommen. Die Unterstützung wird rasch, diskret und 
unbürokratisch ausbezahlt und muss nicht zurückbezahlt werden.

Die Miba richtet ein „Corona Crisis and Prevention Team“ ein. 
Es koordiniert gruppenweite Schutzmaßnahmen für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die durch regional angepasste Re-
geln auf Site-Ebene ergänzt werden. Die Zielsetzung „Gesunde 
Mitarbeiter – Gesundes Unternehmen“ wird zur Leitschnur der 
Miba in der Pandemie und hilft, diese gut zu meistern.

Die Miba Steeltec in Vráble in der Slowakei schließt die Er-
weiterung des Werks ab. Unter anderem sind eine zusätzliche 
Produktionshalle mit rund 5.500 Quadratmetern und ein neues 
Verwaltungsgebäude mit rund 600 Quadratmetern Fläche ent-
standen. 

11. Februar 2020 25. Februar 2020 2. April 2020 20. Mai 2020

Bereits zum sechsten Mal in Folge bietet die Miba ein Ferien-
programm für Kinder von Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern an. 
In Zusammenarbeit mit Otelo, dem offenen Technologielabor, 
und unter Einhaltung der Corona-Maßnahmen wird den Kindern 
im Miba Forum in Laakirchen ein spielerischer Umgang mit 
Technik vermittelt. Gemeinsam mit Otelo bauen wir im Herbst 
auch ein Betreuungsangebote für schulpflichte Mitarbeiter
kinder für den Fall von Schul- und Klassenschließungen auf.

24. August 2020
Nach der Unterbrechung im ersten Lockdown nimmt die Miba 
Leadership Academy ihre Aktivitäten wieder auf. Lebenslanges 
Lernen ist einer unserer Kernwerte, persönlicher Austausch ein 
wesentlicher Faktor für erfolgreiches Lernen. Daher setzen wir 
wieder auf physisches Zusammenkommen – unter strikter Ein-
haltung der Schutzmaßnahmen, und wo sinnvoll in Kombination 
mit Online-Trainings.

1. September 2020
Unsere Lehrlinge von heute sind unsere Spezialisten von mor-
gen. Daher setzt die Miba auch in der Corona-Krise auf die Lehr-
lingsausbildung. Insgesamt beschäftigt unser Unternehmen 
weltweit fast 300 Lehrlinge. Im Herbst beginnen allein in Ober-
österreich etwa 25 Burschen und Mädchen ihre Lehre.

14. September 2020
Mitarbeitergesundheit ist unser wertvollstes Gut, und die Miba 
Sinter Brasil in Indaiatuba bei Sao Paulo hat dabei einen be-
sonderen Meileinstein erreicht: zwei Jahre ohne Arbeitsunfälle. 
Unser Unternehmen setzt weltweit viele Maßnahmen zur Ver-
meidung von Gefahrenpotenzialen und Arbeitsunfällen. Und mit 
Gesundheitsvorsorge-Programmen unterstützen wir unsere Be-
schäftigten, fit zu sein und fit zu bleiben.

1. Oktober 2020

Normalerweise kommen zur Miba Convention im Oktober hun-
derte Miba Fach- und Führungskräfte aus aller Welt zusammen, 
um sich auszutauschen und die Weichen für die nächsten Mo-
nate zu stellen. Im Jahr 2020 findet die Veranstaltung erstmals 
virtuell statt. 

Mit unserer Christmas Charity unterstützen wir die Wieder-
aufforstung des durch einen Sturm stark beschädigten Nah-
erholungsgebietes am Orava Fluss in Dolny Kubin. In der 
slowakischen Stadt betreiben wir unser weltweit größtes 
Produktionswerk. Die Miba Christmas Charity unterstützt jedes 
Jahr ein Projekt in einer der Miba Regionen weltweit.

Bereits zum 7. Mal vergeben wir unseren Innovationspreis, 
den nach unserem Unternehmensgründer benannten Franz 
Mitterbauer Award. Erstmals geht er nicht an ein Team aus For-
schung und Entwicklung, sondern an die elf Digital-Innovatoren 
aus Österreich, der Slowakei und Indien, die hinter dem Projekt 
mSolutions stehen – einer weltweiten Plattform zur Vernetzung 
von Echtzeit-Maschinendaten.

Die Miba und ihr Beteiligungsunternehmen Voltlabor sind zwei 
von nur sechs österreichischen Unternehmen, die von der EU-
Kommission in das IPCEI (Important Project of Common Euro-
pean Interest) Programm „EuBatIn“ aufgenommen werden. 
Ziel der Initiative ist es, eine wettbewerbsfähige europäische 
Batterieindustrie aufzubauen.

20. Oktober 2020 20. Oktober 2020 25. November 2020 27. Jänner 2021

www.miba.com
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AWARDS 2020/21

6 	 COPEL – SUPPLIER AWARD IN SILBER 
Die Miba Industrial Bearings Brasil erhielt von Copel im 
November 2020 den Lieferantenaward in Silber.

7 	 WEICHAI – SUPPLIER OF THE YEAR AWARD 
Im Dezember 2020 wurde die Bearing Branch der 
MPCC – Miba Precision Components (China) mit dem 
Golden Supplier of the Year Award ausgezeichnet.

8 	 WEICHAI – DEVELOPMENT PARTNER OF THE YEAR  
Zudem erhielt die MPCC Bearing Branch von Weichai den 
Development Partner of the Year 2020 Award.

9 	 CNHTC – QUALITY OF THE YEAR AWARD  
Unser Kunden CNTHC China vergab einen Quality of the 
Year 2020 Award an die MPCC Bearing Branch.

10	 WUXI DIESEL – INNOVATION OF THE YEAR 
Für Innovationen wurde die MPCC Bearing im Dezember 
2020 mit dem Innovation of the Year 2020 Award von 
Wuxi Diesel, FAW, ausgezeichnet.

11	 BGF GÜTESIEGEL FÜR BETRIEBLICHE 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG  
Auch für 2021 bis 2023 wurden alle oberösterreichischen 
Miba Standorte wieder mit dem BGF Gütesiegel 
ausgezeichnet. Das Gütesiegel wird für jeweils drei Jahre 
vergeben. 

12	 PRATT AND WHITNEY – 
SUPPLIER GOLD CERTIFICATION  
Die Zuerkennung des Lieferantenstatus in Gold 
an die Miba Gleitlager Austria von Pratt and Whitney 
war im Februar 2021 nicht nur ein guter Start ins neue 
Geschäftsjahr, sondern auch der offizielle Abschluss eines 
20-monatigen Qualifizierungsprozesses.

Die Bemühungen und Aktivitäten der Miba rund um eine 
gute Partnerschaft mit allen Stakeholdern wurden auch 
im Jahr 2020/21 mehrfach ausgezeichnet.

7 8 9

10

11

12

1 	 ROLLS-ROYCE POWER SYSTEMS (MTU) – 
SUPPLIER AWARD IN GOLD 
Im Februar 2020 wurde die Miba Gleitlager Austria in 
der Kategorie „Bester Fertigteil-Lieferant 2020“ mit dem 
Rolls-Royce Power Systems (mtu) Lieferantenaward in 
Gold ausgezeichnet.

2 	 JOHN DEERE – BEST IN CLASS  
QUALITY & DELIVERY PERFORMANCE  
Die Miba Drivetec India ist im Februar 2020 von 
John Deere erneut für ihre besondere Produkt- und 
Lieferqualität ausgezeichnet worden. 

3 	 HENAN MARINE – SUPPLIER OF THE YEAR AWARD  
Im September 2020 wurde die Bearing Branch der 
MPCC – Miba Precision Components (China) mit dem 
Supplier of the Year Award von Henan Marine Diesel 
ausgezeichnet. 

4 	 JDEC CHINA – STRATEGIC CORE SUPPLER AWARD 
Zudem wurde die MPCC Bearing Branch im September 
auch mit dem Strategic Core Supplier Award von JDEC 
China ausgezeichnet.

5 	 OÖ. LANDESPREIS FÜR INNOVATION  
Die Miba Gleitlager Austria wurde im November für 
ihre Sputter-Technologie mit dem nur in besonderen 
Fällen vergebenen Sonderpreis für radikale Innovation 
ausgezeichnet.

5

1 3

4

6
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2027 wird die Miba 100 Jahre alt. Unsere neue Unter-
nehmensstrategie „Miba 100“ definiert, wie wir bis 
dahin nachhaltig und profitabel wachsen wollen. Und 
wie wir die Weichen für das zweite Jahrhundert unserer 
Firmengeschichte stellen. 

01 MIBA STRATEGY ENERGIZE 
GROWTH

MIBA 100
Jahresbericht 2020/21 www.miba.com
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KLARE MISSION: 
TECHNOLOGIES FOR A CLEANER 
PLANET

Grundlage für die neue Strategie „Miba 
100“ ist die Unternehmensmission „Tech-
nologies for a cleaner planet“. „Wir wollen 
mit unseren Technologien einen Beitrag 
zu einem saubereren Planeten und einer 
noch lebenswerteren Welt leisten“, schil-
dert Mitterbauer. „Das treibt uns alle 
stark an – mich persönlich genauso wie 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.“ 
Mitterbauer hatte die Unternehmensmis-
sion im Jahr 2013 eingeführt, als er den 
Vorstandsvorsitz der Miba übernommen 
hat. Und sie ist heute bedeutender denn 
je. „Nachhaltigen Technologien gehört 
die Zukunft. Unsere Unternehmensmis-
sion bietet daher Wachstumschancen bis 
2027 und darüber hinaus“, ist der Miba 
Chef überzeugt.

NACHHALTIGKEIT ENTLANG DES 
GESAMTEN ENERGIEZYKLUS

„Wir richten unseren Fokus auf die ge-
samte Energie-Wertschöpfungskette“, 
zeigt Mitterbauer die Richtung der neuen 
Unternehmensstrategie. „Miba Techno-
logien sollen dazu beitragen, die Gewin-
nung, Übertragung, Speicherung und 
Nutzung von Energie effizient, nachhaltig 
und klimaschonend zu machen. Etwa mit 
Produkten für die Wind- und Solarener-
gie oder die Wasserkraft. Mit Lösungen 
für die effiziente, möglichst verlustarme 
Übertragung von Energie in Stromnetzen. 
Mit Batterie-Systemen und -komponen-
ten. Und mit Technologien für den effizi-
enteren, nachhaltigeren Energieeinsatz 
in Antrieben von Fahrzeugen, Schiffen,  
Flugzeugen, Bau- und Landmaschinen 
oder Industrieanwendungen. Das be-
schreibt auch die neue Unternehmens-
vision der Miba: „No Power without Miba 
Technology“. 

MIBA 100 – 
UNSERE WACHSTUMS-
STRATEGIE BIS 2027. 
WEICHENSTELLUNG 
FÜR DIE ZUKUNFT.

IMMER GERINGERER CO2-FOOTPRINT 
IN DER PRODUKTION

Der Beitrag der Miba zur Dekarbonisie-
rung umfasst nicht nur die Technologien, 
die das Unternehmen herstellt. „Mit am-
bitionierten Programmen reduzieren wir 
schon heute den Energie- und Wasser-
verbrauch und die Abfallmengen in der 
Produktion. Damit reduzieren wir stetig 
unseren CO2-Fußabdruck. Diesen Weg 
werden wir konsequent weitergehen und 
noch beschleunigen“, meint Mitterbauer.

DIGITALISIERUNG ALS 
WACHSTUMSCHANCE

Der zweite große Megatrend unserer 
Zeit ist die Digitalisierung. „Fast unbe-
merkt hat die Digitalisierung unser täg-
liches Leben stark verändert. Sie ver-
ändert auch stark die Industrie – die Art, 
wie wir arbeiten sowie unsere Produkte“, 
meint Mitterbauer. „Sie ist damit, so wie 
die Dekarbonisierung, für die Miba eine 
Herausforderung, vor allem aber eine 
Chance.“ Die Miba Digitalisierungsstrate-
gie steht auf mehreren Säulen: einerseits 
geht es darum, interne Prozesse in der 
Produktion und Verwaltung digital, auto-
matisiert und damit effizienter zu ma-
chen. Andererseits geht es darum, durch 
Big Data und Künstliche Intelligenz Daten 
zu vernetzen und so die Produktqualität 
und die Produktionsabläufe laufend zu 
verbessern. Und nicht zuletzt geht es 
darum, durch digitale Zusatznutzen für 
Miba Produkte oder digitale Services 
einen echten Mehrwert für die Kunden 
zu schaffen.

ENERGIE
GEWINNUNG

ENERGIE- 
ÜBERTRAGUNG

ENERGIE- 
SPEICHERUNG

ENERGIE- 
VERWENDUNG

Mit Technologien und Produkten für die nachhaltige Gewinnung, Übertragung, Speicherung 
und Nutzung von Energie, will die Miba einen Beitrag zur Dekarbonisierung leisten. 
Nähere Details dazu im Kapitel „Miba Decarbonization“ auf Seite 24.

2027. Das Jahr, in dem die Miba den 100. Jahrestag ihrer Grün-
dung feiern wird. Und das Jahr, bis zu dem das Unternehmen 
mit der neuen Strategie „Miba 100“ festlegt, wie es nachhaltig 
wachsen will. Doch die neue Unternehmensstrategie tut noch 
mehr, wie Miba Chef F. Peter Mitterbauer im Gespräch be-
schreibt: „Sie stellt auch die Weichen für die Entwicklung der 
Miba für die Zeit nach dem Jahr 2027, für das zweite Jahrhun-
dert unseres Unternehmens.“ „Miba 100“ löst die bisherige 
Strategie „Miba 2020“ ab, die mit dem Ende des vergangenen 
Geschäftsjahres abgeschlossen worden ist. 

Dekarbonisierung und Digitalisierung sind 
die Megatrends unserer Zeit. Sie werden 
in den kommenden Jahren Gesellschaft 
und Wirtschaft, aber auch die Miba, 
prägen. Sie sind Herausforderungen, vor 
allem aber Wachstumschancen. Mit der 
neuen Strategie „Miba 100“ beschreibt 
die Miba, wie sie diese Megatrends 
nutzen und nachhaltig wachsen will – bis 
zum 100. Jahrestag der Gründung der 
Miba im Jahr 2027 und darüber hinaus.

DEKARBONISIERUNG UND  
DIGITALISIERUNG SIND HERAUS
FORDERUNGEN, VOR ALLEM ABER 
WACHSTUMSCHANCEN.

„
„

F. Peter Mitterbauer 
Vorstandsvorsitzender Miba AG

www.miba.com
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NACHHALTIG WACHSEN
IN BESTEHENDEN MÄRKTEN UND IN NEUEN BEREICHEN

Die Miba ist seit jeher 
ein stabiles, finanziell 
unabhängiges und gesundes 
Unternehmen. Und sie 
setzt schon immer auf 
langfristiges, nachhaltiges 
und profitables Wachstum.
„Man kann die Miba mit 
einem Baum vergleichen“, 
meint F. Peter Mitterbauer. 
„So wie viele Äste zusammen 
seine Krone formen, so 
formen unsere Geschäfts
bereiche die Miba.“

Jeder Ast für sich wächst und gedeiht – 
so wie jeder Bereich der Miba in seinem 
traditionellen Markt und mit bestehenden 
Produkten. 

Jeder Ast kann auch neue Triebe hervor-
bringen – so wie jeder Teil der Miba zu-
sätzlich zum bestehenden Geschäft in 
neuen Märkte und mit neuen Produkten 
wachsen kann.

Aus diesen kleinen Trieben können im 
Laufe der Zeit starke Äste entstehen – so 
wie bei der Miba aus neuen Geschäftsfel-
dern schließlich neue, starke Divisionen 
entstehen. Und es ist sogar möglich, 
durch Veredelung mit neuen, bisher frem-
den Ästen den Baum noch stärker und 
robuster zu machen – so wie auch die 
Miba durch Unternehmenszukäufe in völ-
lig neuen Bereichen wächst.

Was für einen Baum seine starken Wur-
zeln sind – Halt und Kraftquelle – das 
sind für die Miba ihre finanzielle Stabili-
tät und Unabhängigkeit, ihre Werte und 

Handlungsprinzipien und ihre mehr als 
90-jährige Geschichte als erfolgreiches 
Familienunternehmen. Zudem ihre Inno-
vationskraft, die Grundlage für Techno-
logie- und Produktführerschaft. Und nicht 
zuletzt ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter mit ihrem Know-how und ihrer 
Einsatzbereitschaft, die sich wie Gärtner 
um unseren Miba Baum kümmern.

„Das Bild vom Baum beschreibt, wie 
unser Unternehmen bis 2027 und darü-
ber hinaus wachsen soll. Nachhaltig und 
profitabel. In bestehenden und neuen 
Märkten, mit bestehenden und neuen 
Produkten. Aber immer mit dem klaren 
Bekenntnis, dass viele Einzelteile ein 
gesundes, nachhaltig wachsendes Gan-
zes ergeben“, meint Miba CEO F. Peter 
Mitterbauer. Mit der Strategie „Miba 
100“ will das Unternehmen bis 2027 auf 
einen Jahresumsatz von 1,5 Milliarden 
Euro wachsen. Und es stellt den klaren 
Anspruch, in seinem Marktsegmenten 
globaler Markt-, Technologie- und Innova-
tionsführer zu sein.

OUR MISSION
Technologies for a cleaner planet 

OUR VISION 
No Power without Miba Technology 

OUR STRATEGY MIBA 100
Striving for Technology Leadership in demanding, 
economically attractive market segments along the 
energy value chain by utilizing the potential 
of decarbonization and digitalization.

OUR GOALS 
•	 Transforming Miba to shape the next 100 years
•	 Growth both in our core businesses and also 

entrance in new fields organically and through M&A
•	 Global no. 1 in our market segments
•	 Inspiring place to work 
•	 Sustainable growth to over EUR 1.5 billion

OUR VALUES 
•	 Technological Leadership
•	 Lifelong Learning
•	 Entrepreneurship
•	 Passion for Success

ENERGY  
GENERATION

ENERGY  
TRANSMISSION

ENERGY 
STORAGE

ENERGY  
USE

NEW FIELDS

BE
AR

IN
G

POWER ELECTRONICS

STRATEGIC UNITS

SINTER

FR
ICTION

INDEPENDENCE

PEOPLE
FINANCIAL STABILITY

FAMILY-OWNED COMPANY

INNOVATION & TECHNOLOGY
VALUES & PRINCIPLES

MIBA 100 ENERGIZE GROWTH
STRATEGY 2027      SET COURSE FOR OUR 2ND CENTURY 

„
„

DIE MIBA SOLL WIE EIN BAUM WEITERWACHSEN. 
NACHHALTIG UND GESUND. UNSERE STARKEN WURZELN SOLLEN 
WACHSTUM UNSERER BESTEHENDEN ÄSTE ERMÖGLICHEN. 
SIE SOLLEN ABER AUCH NEUE ÄSTE HERVORBRINGEN.
F. Peter Mitterbauer 
Vorstandsvorsitzender Miba AG

Jahresbericht 2020/21 www.miba.com
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KLARE WERTE UND 
PRINZIPIEN ZEIGEN 
DEN WEG

„Unsere Ideen und unser Forschungs-
drang treiben uns an. Und unsere Hal-
tung, uns nie mit dem Erreichten zu-
frieden zu geben, sondern immer nach 
der noch besseren Lösung für unsere 
Kunden zu suchen“, erklärt Miba CEO 
F. Peter Mitterbauer. „So sind wir in vie-
len unserer Geschäftsbereiche Teil der 
Weltmarktspitze geworden. Mit Innova-
tion und Technologie wollen wir diese 
Position weiter ausbauen.“ 

Die Miba hält mittlerweile 400 Patente 
und beschäftigt 300 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in Forschung und Ent-
wicklung – „ein klares Bekenntnis zu 
Innovation und Technologie“, meint Mit-
terbauer. Gerade die Entwicklung von 
neuen Lösungen für die Dekarbonisie-
rung und die Digitalisierung brauchen 
zusätzlichen Schub in der Forschung und 
Entwicklung. Ein wichtiger Schwerpunkt 
ist die Antriebstechnologie: „Moderne, 

saubere Verbrennungsmotoren, die Hy-
bridtechnologie und rein elektrische An-
triebe – sie alle leisten heute und auch in 
Zukunft einen wichtigen Beitrag zur Re-
duktion des CO2-Fußabdrucks“, ist Mitter-
bauer überzeugt. Auch Zukunftstechno-
logien für die Gewinnung, Übertragung 
und Speicherung von Energie und neue, 
innovative Ansätze rund um die Digitali-
sierung sind wichtige Schwerpunkte.

MIBA LIGHTHOUSE:

Die neue Unternehmensstrategie „Miba 
100“ ist eingebettet in das System aus 
Werten und Handlungsprinzipien, die 
uns bei unserer täglichen Arbeit leiten. 
Sie alle sind im Miba Lighthouse zusam-
mengefasst. „Das Miba Lighthouse gibt 
uns Orientierung. Es gibt eine klare Ziel-
ausrichtung bei strategischen Entschei-
dungen und beschreibt den Rahmen, in 
dem die Miba arbeitet. Daher fußt jede 
Unternehmensstrategie immer auf dem 
Miba Lighthouse“, erklärt CEO F. Peter 
Mitterbauer. 

MISSION
TECHNOLOGIES FOR A CLEANER PLANET

VISION
NO POWER WITHOUT MIBA TECHNOLOGY

PRINCIPLES

100 % CUSTOMER FOCUS

PROCESS EXCELLENCE

COLLABORATION & LEADERSHIP

RESPONSIBILITY

INNOVATION

IDEEN SCHAFFEN WACHSTUM

GRUNDLAGE FÜR 
WACHSTUM UND ERFOLG

INNOVATION & TECHNOLOGY:

UNSERE MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Innovationsgeist, Technologieführerschaft und die Nähe zu den Kunden und ihren Zukunfts
projekten – das alles zeichnet die Miba im weltweiten Wettbewerb aus.

Das gilt heute, und es gilt noch viel mehr 
in Zukunft. „Um die Strategie ‚Miba 100‘ 
erfolgreich umzusetzen, um die Chancen 
der Dekarbonisierung und Digitalisierung 
zu nutzen, brauchen wir neugierige, welt-
offen Menschen. Persönlichkeiten, die 
neue Wege gehen, Verantwortung über-
nehmen und laufend weiterlernen wollen“, 

erklärt F. Peter Mitterbauer. Auch welt-
weite Zusammenarbeit, Chancengleich-
heit und Diversity und eine offene Unter-
nehmenskultur mit flachen Hierarchien 
sind unumgänglich für den Zukunftserfolg 
der Miba. „Für all das gilt es, die besten 
Köpfe zu finden – und ihnen eine auf ihre 
jeweiligen Bedürfnisse abgestimmte Aus- 

Innovationsgeist und Technologieführer-
schaft sind ebenso Grundlagen für die 
erfolgreiche Nutzung der Megatrends 
Dekarbonisierung und Digitalisierung wie 
das Know-how, die Einsatzbereitschaft 
und die weltweite Zusammenarbeit 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

und Weiterbildung anzubieten. Gerade in 
Zeiten voller Veränderungen und Chancen 
ist es wichtig, sich fachlich und persönlich 
laufend weiterzubilden“, ist Mitterbauer 
überzeugt. Lebenslanges Lernen ist daher 
einer der Kernwerte der Miba.

Die Miba Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter leisten mit ihrem Know-how, ihrer Persönlichkeit 
und ihrem unternehmerischen Handeln einen wesentlichen Beitrag zum Unternehmenserfolg.

PEOPLE
INNOVATION 

& TECHNOLOGY

VALUES
Technology Leadership 

Lifelong Learning 
Entrepreneurship 

Passion for Success
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TECHNOLOGIES FOR 
A CLEANER PLANET

ENERGIENUTZUNG

HOCHEFFIZIENTE ANTRIEBSTECHNOLOGIE:
 KONVENTIONELLER ANTRIEB

 HYBRIDANTRIEB
 VOLLELEKTRISCHER ANTRIEB

FAHRZEUG-ANWENDUNGEN 
AUSSERHALB DES ANTRIEBSSTRANGS 

(z. B. Auxiliary Drives)

INDUSTRIELLE ANWENDUNGEN 

ENERGIESPEICHERUNG

BATTERIEMODULE & -KOMPONENTEN

BATTERIE-THERMOMANAGEMENT

ELEKTRISCHE SICHERHEITSKOMPONENTEN 
FÜR BATTERIEN

BESCHICHTUNGSLÖSUNGEN 
FÜR BATTERIEN

KOMPONENTEN FÜR LADEINFRASTRUKTUR 
FÜR eFAHRZEUGE

ENERGIEÜBERTRAGUNG

EFFIZIENTE STROMÜBERTRAGUNG 
(z. B. HVDC Hochspannungs-Gleichstrom- 

Übertragung/MVDC Mittelspannungs- 
Gleichstrom-Übertragung)

SMART GRIDS 
(intelligente Vernetzung und Steuerung 

von Stromnetzen)

KOMPRESSOREN UND PUMPEN

ENERGIEGEWINNUNG

WINDENERGIE

SOLARENERGIE

WASSERKRAFT

GAS- UND DIESELAGGREGATE, TURBINEN

BRENNSTOFFZELLEN

WELL-TO-TANK (Gewinnung & Bereitstellung) TANK-TO-WHEEL (Abgabe & Nutzung)

Unsere Unternehmensmission „Technologies for a cleaner planet“ treibt 
uns bei unserer täglichen Arbeit an. Sie gibt uns Energie und Orientierung.

Mit funktionskritischen Komponenten für Anwendungen entlang der gesamten Energie-Wertschöp-
fungskette wollen wir einen Beitrag zu effizienteren und nachhaltigeren Gewinnung, Übertragung, Spei-
cherung und Nutzung von Energie leisten. Die Abbildung zeigt, in welchen Bereichen Miba Technologien 
diesen Beitrag leisten und welche Produktfelder wir auch in Zukunft verstärkt weiterentwickeln wollen.

CRADLE-TO-GRAVE: Miba Produkte begleiten den gesamten Zyklus der effizienten Gewinnung,	 Übertragung, Speicherung und Nutzung von Energie

Jahresbericht 2020/21 www.miba.com
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TEAM IM TALK

DEKARBONISIERUNG

ENTWICKLUNG AUS EIGENEM KNOW-
HOW UND ÜBER M&A

„Doch was bedeutet das für die Miba 
und wo steckt das größte Entwicklungs-
potenzial, fragt Katrin Zorn? Der Ansatz 
der Miba beruht auf zwei Säulen, erzählt 
Martin Liebl: „Einerseits wollen wir aus 
der Miba heraus neue Produkte ent-
wickeln und produzieren. So haben wir 
etwa für die eMobility fünf Anwendungs-
bereiche definiert, mit denen wir unser 
Team intensiv beschäftigen. Daneben 
wollen wir durch M&A wachsen und 
suchen nach Unternehmen, die kulturell 
gut zu uns passen und die gemeinsam 
mit uns den nächsten Entwicklungsschritt 
machen wollen.“ Wo für solche Unterneh-
men Vorteile aus einer Partnerschaft mit 
der Miba liegen, diskutiert Rudolf Mora-
wetz: „Wachstum bedeutet innovativ zu 
sein und dabei auch immer an die Indus-
trialisierung der Produkte zu denken. Ge-
nau diese Industrialisierungskompetenz 
bringen wir als Miba ein.“

STABILER PARTNER MIT GLOBALEM 
FOOTPRINT

Auch für Kunden ist die Industrialisie-
rungskompetenz der Miba ein wesent-
licher Vorteil. „Es gibt eine Fülle an Unter-
nehmen, die mit innovativen Ideen zur 
Dekarbonisierung auf den Markt drängen. 
Die Miba unterscheidet sich von ihnen 
durch ihr Know-how, wie man diese 
Ideen industrialisiert und zur Serienpro-
duktion entwickelt. Wir können zudem 
unser globales Netzwerk von 31 Produk-
tionsstandorten in allen wichtigen Kun-
denmärkten anbieten. Und wir wissen, 
wie man globale Lieferantenbeziehungen 
und Lieferketten organisiert“, meint Miba 
Vorstand Martin Liebl. 

DIFFERENZIERUNG ÜBER EINZELNE 
KOMPONENTEN – ENTWICKLUNG 
AUF AUGENHÖHE MIT DEM KUNDEN

Die technologischen Anforderungen etwa 
an Produkte für elektrische Antriebe wer-
den immer größer, die Systeme selbst 
immer besser und damit komplizierter 
und ausgereizter. „Das führt dazu, dass 
Kunden auch im Bereich der elektrischen 
Antriebe sich immer stärker auch über 
die einzelnen Komponenten differenzie-
ren werden“, meint Martin Liebl. „Hier 
gilt es, in enger Zusammenarbeit und auf 
Augenhöhe mit den Kunden Lösungen 
zu entwickeln. Ihre Anforderungen ganz 
genau zu kennen und dafür unser Know-
how einzubringen. Wir machen das im Te-
amplay, so wie wir es bei der Miba schon 
immer gemacht haben.“ 
„Welches Mindset es dafür bei den 
Miba Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
braucht“, fragt Kim Wang? „Wir brauchen 
technikbegeisterte Markt- und Kunden-
versteher im besten Sinne“, meint Liebl. 
„Teamplayer, die gemeinsam mit den 
Kunden entwickeln, was diese auch wirk-
lich benötigen. Die das Vertrauen der 
Kunden gewinnen und diese von der Pro-
duktentwicklung bis zur Serienproduktion 
begleiten. Auf solche Menschen setzen 
wir bei der Miba – und solche Menschen 
werden sich in unserer Unternehmens-
kultur wohlfühlen“.

MARTIN LIEBL 
Miba Vorstand

RUDOLF MORAWETZ  
Leiter Business Unit Pin Winding / 
Stator im Miba eMobility Team

KATRIN ZORN  
Development Manager Future 
Products im Technology Competence 
Center der Miba Bearing Group

KIM WANG  
Vice President Sales & Marketing, 
EBG China

Weltweite Klimaschutz
ziele beschleunigen die 
Dekarbonisierung, 
also die schrittweise 
Reduktion des CO2-Footprints. 
Miba Vorstand Martin Liebl 
hat mit Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern darüber 
gesprochen, wie die Miba 
diesen Mega-Trend nutzen 
und daraus nachhaltig 
wachsen will.

Die Miba ist ein vielfältiges globales Un-
ternehmen – und so setzt sich die Runde, 
die mit Martin Liebl über die Dekarboni-
sierung diskutiert, auch aus Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern aus drei Ländern 
zusammen: die Österreicherin Katrin 
Zorn entwickelt für die Miba Gleitlager-
lösungen für neuen Anwendungsfelder. 
Der Südtiroler Rudolf Morawetz ist als 
eMobility-Experte für die Business Unit 
Pin Winding zuständig. Und Kim Wang 
leitet beim Leistungselektronik-Spezialis-
ten EBG in China die Bereiche Sales und 
Marketing. 
Eines macht Martin Liebl gleich zu Be-
ginn des Gesprächs klar: Die Haltung 
der Miba zu Klimaschutzzielen und zur 

Dekarbonisierung ist eine positive. Das 
entspricht einerseits unserer Unterneh-
mensmission „Technologies for a cleaner 
planet“. Und andererseits hat die Miba im 
Neuen schon immer vor allem Chancen 
gesehen. „Es entspricht unserer DNA, 
voller Innovationsgeist in die Zukunft zu 
denken und so clevere Technik-Lösun-
gen für unsere Kunden zu finden“, meint 
Liebl. Es gehe vor allem auch darum, 
Lösungen für die Herausforderungen der 
Kunden zu finden, die nur die Miba ent-
wickeln und produzieren kann. Das gelte 
entlang der gesamten Energie-Wert-
schöpfungskette, von ihrer Gewinnung 
über die Verteilung und Speicherung bis 
hin zur Nutzung.

INNOVATION LIEGT IN UNSERER DNA. SO WOLLEN WIR 
DIE DEKARBONISIERUNG PROAKTIV MITGESTALTEN.
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TEAM IM TALK

DIGITALISIERUNG

MARKUS HOFER 
Miba Vorstand

JESPER HANSEN 
Vice President IT, Miba AG

SAMMY FISHER  
Divisional Human Capital Business 
Partner, Miba Sinter Group

KAROL JANAS  
Operations Excellence Manager, 
Miba Steeltec

Die Miba hat ein klares Ziel: wir wollen in unseren Märkten 
auch bei der digitalen Transformation eine Vorreiterrolle 
einnehmen – indem wir die Digitalisierung nutzen, 
um neue Geschäftschancen aufzubauen und interne Prozesse 
effizienter und agiler zu machen. Wie das gelingen kann, 
haben wir mit einer bunten Miba Gruppe aus aller Welt 
besprochen: Vorstand Markus Hofer, dem aus Dänemark 
stammenden CIO der Miba Gruppe Jesper Hansen, 
der US-Amerikanerin Sammy Fisher und Karol Janas 
aus der Slowakei.

Die Digitalisierung verändert die Art wie 
wir leben, arbeiten und produzieren. „Für 
die Miba ist das eine Herausforderung, 
vor allem aber eine Chance. Wir wollen 
die Digitalisierung nutzen, um erfolgreich 
die digitale Transformation unseres Ge-
schäftsmodells, unserer Produktion und 
unserer Administration umzusetzen“, 
ist Vorstand Markus Hofer überzeugt. 
Smarte Produkte mit einem digitalen Zu-
satznutzen bringen einen echten Mehr-
wert für unsere Kunden. Genauso tun 
das neue Services, die auf der Verdich-
tung und Analyse von Daten aufbauen. 

Digitale Plattformen machen Kundenbe-
stellungen, Kundenkontakt und die Sup-
ply Chain effizienter und agiler. Und eine 
Digitalisierung interner Prozesse in Pro-
duktion und Verwaltung ermöglicht mehr 
Produktqualität, schnellere Abläufe und 
viele neue Erkenntnisse aus der Fülle der 
weltweit in der Miba vorhandenen Daten. 
Das alles beschreibt das „Miba House of 
Digital Transformation“, das wir ab Seite 
58 im Detail vorstellen. „Wesentliche 
Grundlagen für eine erfolgreiche digitale 
Transformation sind einerseits die Fähig-
keit, agil und schnell Ideen zu entwickeln 
und zu skalieren. Und daraus Innovatio-
nen für unser Geschäftsmodell zu entwi-
ckeln und Nutzen aus den im Unterneh-
men vorhandenen Daten zu gewinnen“, 
ergänzt Miba IT-Chef Jesper Hansen.

UNTERNEHMENSKULTUR IST DER ENTSCHEIDENDE 
ERFOLGSFAKTOR FÜR DIE DIGITALE TRANSFORMATION

DIGITAL TRANSFORMATION STRATEGY

DIGITALIZED PRODUCTS
AND SERVICES

DIGITALIZATION 
OF PROCESSES

Manufacturing efficiency

CAPABILITIES

Quick 
validation

Continuous 
adoption Fast scaling

Business
model
innovation

Data
monetization

1 2 3 4 5

Overhead process efficiency

SCM service digitalization

Design and engineering services

Data driven value-added services

Platform economies

Das „Miba House of Digital Transformation“ 
beschreibt unsere Digitalisierungsstrategie. 
Nähere Informationen im Kapitel „Miba 
Digitalization“ ab Seite 58
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BREIT AUFGESTELLT FÜR 
EINE ERFOLGREICHE ZUKUNFT

MIBA EXECUTIVE COMMITTEE:

Das neu geschaffene „Executive Com-
mittee“ ist das oberste operative Füh-
rungsgremium der Miba. Es soll das 
Unternehmen schlagkräftig in die Zu-
kunft führen, auf die neuen Gegeben-

heiten auf den globalen Märkten aus-
richten sowie die neue Strategie Miba 
100 erfolgreich umsetzen. Neben den 
drei Miba Vorständen F. Peter Mitterbauer, 
Markus Hofer und Martin Liebl sind die 

Geschäftsführer der zwei größten Miba 
Geschäftsbereiche Sinter und Bearing, 
Bernd Badurek und Christoph Ederer, 
und Personalchef Bernhard Reisner Mit-
glieder dieses Gremiums. 

F. Peter Mitterbauer
Vorstandsvorsitzender

Martin Liebl
Mitglied des Vorstands

Markus Hofer
Mitglied des Vorstands/CFO

Christoph Ederer
General Manager 

Miba Bearing Group

Bernhard Reisner
Vice President 
Human Capital

Bernd Badurek
General Manager 

Miba Sinter Group, 
Coatings, Purchasing

ENTSCHEIDUNGSFREIRAUM, 
AGILITÄT UND „FAIL FORWARD 
FAST“-KULTUR

Um das erfolgreich zu tun, braucht es 
die richtigen Fähigkeiten und Fertigkei-
ten – vor allem aber die richtige Unter-
nehmenskultur, ist Miba Vorstand Markus 
Hofer überzeugt. „Doch welche Kultur ist 
das?“, wollen Sammy Fisher und Karol 
Janas wissen. „Unsere Unternehmens-
kultur muss auf Offenheit und Agilität 
setzen. Sie muss den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern die Freiheit geben, Din-
ge auszuprobieren, Ideen und daraus so-
genannte „Minimum viable products“ zu 
entwickeln. Sind diese erfolgreich, dann 
muss es die Kapazitäten dafür geben, 
sie rasch hochzuskalieren. Funktionieren 
sie nicht, dann brauchen wir aber auch 
die Haltung, ehrlich zu uns selbst zu 
sein und die Projekte rasch zu beenden“, 
meint Markus Hofer. „Fail Forward Fast“ 
ist in dieser Unternehmenskultur der 
Leitspruch für die Entwicklung neuer 
Ideen. „Sie steht in keinem Widerspruch 
zur ‚Zero Defect‘-Haltung in der Produk-
tion, denn dort geht es vor allem darum, 
gleichbleibend die beste Produktqualität 
für unsere Kunden anzubieten“, ergänzt 
Hofer.

LERNEN VON DIGITAL NATIVES

Können Digital Natives im Unternehmen 
die Kultur treiben, und können langjährig 
tätige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
von ihnen lernen, wollen Sammy Fisher 
und Karol Janas wissen? Junge, in der di-
gitalen Welt groß gewordene Talente kön-
nen viel bewirken, ist sich Jesper Hansen 
sicher: „Ein ‚Bottom-up‘ Ansatz ist sicher 
hilfreich, denn Digital Natives können 
ihre Kolleginnen und Kollegen begeistern 
und bei der digitalen Transformation be-
gleiten.“ Daneben brauche es aber auch 
ein klares Bekenntnis der Führungskräf-
te. „Sie sind es, die den Weg vorleben 
und vorangehen“, ergänzt Markus Hofer. 
Letztlich sei es der Schlüssel zum Er-
folg, die digitale Transformation nicht nur 
als wesentlichen Teil in die Entwicklung 
der Strategie jedes Geschäftsbereichs 
aufzunehmen, sondern sie dort auch 
jeden Tag zu leben. „Jede und jeder Ver-
antwortliche in jedem Geschäftsbereich 
sollte sich laufend fragen: Wie nutzen wir 
die digitale Transformation langfristig für 
unseren Geschäftserfolg, in den nächs-
ten sechs bis sieben Jahren und darüber 
hinaus. Wenn wir diese Wichtigkeit und 
Notwendigkeit verstehen und danach 
handeln, dann machen wir die Digitalisie-
rung zu einem wesentlichen Faktor für 
die erfolgreiche Umsetzung der Strategie 
Miba 100.“

DIGITALISIERUNG BRAUCHT 
VERNETZUNG VON IT UND 
OPERATIVEM GESCHÄFT 

„Doch wie verändert die Digitalisierung 
die Art, wie wir zusammenarbeiten?“, 
wollen die Miba Mitarbeiter Sammy 
Fisher und Karol Janas wissen. „Soll die 
digitale Transformation gelingen, dann ist 
sie eine gemeinsame Aufgabe für die ge-
samte Miba“, meint Markus Hofer. Klar ist 
für die Runde zudem auch: Die IT kann 
Know-how zur digitalen Technologie und 
ihren Möglichkeiten einbringen – aber 
die Bedürfnisse der Kunden kennen nur 
die operativ am Markt tätigen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter. Sie sind ganz 
nahe am Kunden dran und wissen daher, 
welche Fragestellungen ihn beschäftigen 
und bei der Lösung welcher Aufgaben 
wir ihn unterstützen können. Die Miba 
setzt bereits seit einiger Zeit auf diese 
Art der Vernetzung und Zusammenarbeit, 
wie Jesper Hansen schildert: „Unsere 
Kolleginnen und Kollegen in den Miba 
Divisionen haben die vielen Vorteile der 
Digitalisierung erkannt. Daraus sind in 
den vergangenen Monaten eine Fülle an 
Ideen entstanden, die wir weiterentwi-
ckeln wollen.“
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CU
T

Mit unseren Technologien leisten wir einen Beitrag zur 
Dekarbonisierung und einem geringeren CO2-Fußabdruck. 
Wir tun das aus Verantwortung gegenüber unserem  
Planeten und den nächsten Generationen. Und wir nut-
zen die Wachstumschancen, die sich aus nachhaltigen 
Technologien ergeben.

02 MIBA 
DECARBONIZATION
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ENERGIE­
GEWINNUNG

NACHHALTIGE

Die Energiewende ist eine der wichtigsten Grundla-
gen der Dekarbonisierung. Mit Miba Technologien 
wollen wir die Energiegewinnung nachhaltiger und 
sauberer machen. Damit wollen wir einen Beitrag 
zur Verringerung des globalen CO2-Fußabdrucks 
leisten – und Chancen in einem stark 
wachsenden Markt nutzen.

WINDENERGIE: 
NACHHALTIGER WACHSTUMSMARKT  
FÜR DIE MIBA

Die Bedeutung der Windenergie wächst 
stetig. Der Global Wind Energy Council 
kann das eindrucksvoll mit Zahlen be-
weisen: Weltweit steht mittlerweile eine 
Produktionskapazität von 750 Gigawatt 
zur Verfügung. Diese bringt eine CO2-Re-
duktion im Ausmaß von 1,1 Milliarden 
Tonnen, was dem jährlichen Carbon Foot-
print von ganz Südamerika entspricht. 
Allein im Jahr 2020 sind weltweit neue 
Windkraftanlagen mit einer Produkti-
onskapazität von mehr als 90 Gigawatt 
errichtet worden. Das sind über 50% 
mehr als im Vorjahr. Die Miba sieht in der 
Windenergie große Wachstumschancen. 
Daher bieten wir schon heute ein breites 
Produktportfolio für diesen Markt. Zudem 
baut die Miba am Standort Osterode 

in Norddeutschland ein „Innovations-
zentrum erneuerbare Energien“ auf, das 
in enger Zusammenarbeit mit Wissen-
schaftseinrichtungen und mit dem Wind-
energie-Team in Österreich Lösungen für 
noch leistungsstärkere und effizientere 
Windkraftanlagen von morgen entwickeln 
wird.

MIBA TECHNOLOGIEN 
FÜR DIE WINDKRAFT: 
	 Gleitlager für Getriebe und Rotor-

Hauptlager
	 Reibbeläge zum Abbremsen der 

Windräder
	 Leistungswiderstände 

für die Strom- und 
Spannungsoptimierung

	 Kühltechnologie für Schaltkästen 
in Windkraftanlagen

	 Fräsanlagen für den Bau von 
Offshore-Windtürmen 

2,7 Gigawatt
aktuelle Windkraft- 
Produktionskapazität weltweit

750

507
Milliarden Tonnen CO2
Weltweite Reduktion des CO2-
Fußabdrucks durch die Wind-
energie – das entspricht dem 
jährlichen Carbon Footprint 
von ganz Südamerika

1,1

www.miba.com
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Leistungswiderstände des Miba Unter-
nehmens „EBG Resistors“ werden in 
Windkraft-Anlagen für die Strom- und 
Spannungslimitierung, die Oberwellen-
limitierung oder als Messwiderstände 
zur Verbesserung der Netzqualität ein-
gesetzt. Damit tragen sie dazu bei, dass 

Die Bedeutung der Windenergie wächst, 
und mit ihr die Leistungsanforderungen 
an Windkraftanlagen. In Zukunft werden 
Turbinen auf eine Produktionsleistung 
von 14 Megawatt und mehr ausgelegt 
werden, das ist mehr als doppelt so viel 
wie heutige Anlagen leisten können. 
Gleichzeitig soll der Bauraum aus Kos-
tengründen nicht mehr vergrößert wer-
den. Diese Anforderungen können die 
traditionell eingesetzten Wälzlager kaum 
bewältigen. Daher wechseln Hersteller 
von Getrieben in Windkraftanlagen zur 
Miba Gleitlagertechnologie. Am Standort 
Laakirchen wurde für diese Kunden und 
ihre Anforderungen ein Windenergie-

Team aufgebaut, das Kundenprojekte 
plant und realisiert. Der Umsatz in die-
sem Bereich ist im Jahr 2020 stark ge-
wachsen.

Unter dem Projektnamen „Blue Ocean“ 
beschäftigt sich das Miba Technology 
Competence Center in Laakirchen vor 
allem auch damit, Miba Technologien in 
weiteren Windkraftanwendungen zum 
Einsatz zu bringen. So sollen etwa Miba 
Gleitlager künftig auch im Rotor-Haupt-
lager von Windturbinen zur Anwendung 
kommen und dort für mehr Effizienz 
und einen geringeren Wartungsaufwand 
sorgen.

die Anlagen effizienter und langlebiger 
sind. Rund 90 % der Hersteller von Wind-
kraftanlagen setzen mittlerweile auf EBG 
Technologie – denn unsere Widerstände 
sind im Vergleich zu anderen Produkten 
wesentlich kompakter und benötigen da-
her einen kleineren Bauraum.

EBG Leistungswiderstände: 
90 % DER WINDKRAFTANLAGEN-HERSTELLER 
SETZEN AUF EBG LEISTUNGSWIDERSTÄNDE

Die Kühltechnologie des Miba Unter-
nehmens DAU sorgt dafür, dass die Leis-
tungselektronik in den Schaltkästen von 
Windrädern konstant auf der richtigen 
Temperatur gehalten wird. Unser Ziel ist 
es, bei immer kleiner werdenden Bauräu-
men eine optimale Kühlung zu erreichen. 
So wird die für Anlagen funktionskritische 
Leistungselektronik geschützt. In Zukunft 
wird unsere Kühltechnologie digitalisiert: 
Dann werden Sensoren auf dem Kühl-

körper die Temperatur der Elektronikbau-
teile messen und dem gesamten System 
wichtige Daten liefern. Damit wird eine 
Optimierung des Gesamtsystems und 
somit eine punktgenaue Planung der 
Wartungszyklen möglich. Das spart den 
Anwendern nicht nur Geld, es verhindert 
auch Schäden sowie unnötige Wartungs-
arbeiten – und leistet so einen Beitrag zu 
mehr Nachhaltigkeit und einem geringe-
ren CO2-Fußabdruck.

DAU Kühltechnologie: 
INTELLIGENTES THERMOMANAGEMENT

ANSPRUCHSVOLLE WINDTURBINEN BRAUCHEN 
MIBA GLEITLAGERTECHNOLOGIE

Gleitlager für Getriebe von Windturbinen

Kühltechnologie von DAU

Die Miba gründet am Pro-
duktionsstandort Osterode in 
Norddeutschland ein „Inno-

vationszentrum erneuerbare Energien“. 
Darin bündelt das Unternehmen sein 
Know-how rund um die effiziente Nut-
zung nachhaltiger Energiequellen, vor 
allem der Windenergie. Daneben sollen 
auch Gleitlagerlösungen für moderne 
Hochgeschwindigkeitszüge wie ICEs ent-
wickelt und produziert werden. Die Gleit-
lager-Entwicklung der Miba ist eng mit 

Einrichtungen der Spitzenfor-
schung vernetzt. Sie wird diese 
Kooperationen vor allem auch in 
Niedersachsen weiter ausbauen. 
Zudem wird es eine enge Zusam-
menarbeit mit dem Windenergie-Team 
der Miba in Österreich und dem F&E- 
Team des Miba Technology Competence 
Center geben, das sich seit längerem in-
tensiv mit neuen Anwendungsfeldern für 
Gleitlager beschäftigt.

IN NIEDERSACHSEN ENTSTEHT EIN „INNOVATIONS-
ZENTRUM ERNEUERBARE ENERGIEN“

Die Windkraft liefert 
einen wichtigen Baustein 

zur Dekarbonisierung der 
Energiegewinnung.  

Wir sind stolz, dass die Miba dazu 
einen Beitrag leisten kann.
Christoph Ederer, General Manager 
Miba Bearing Group und Mitglied des 
Executive Committee der Miba Group
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Um Schäden bei starkem Wind an Wind-
kraftanlagen zu vermeiden, müssen die 
Rotoren abgebremst werden. Das er-
höht die Sicherheit der rund 300 Tonnen 
schweren Windräder und verhindert eine 
Energie-Überlastung. Die sicherste Me-
thode dafür sind Bremsen mit Reibbe-
lägen, wie sie die Miba anbietet. Diese 
ähneln der Scheibenbremse bei einem 
Fahrrad, sind aber viel größer und brem-
sen so die Rotoren sicher und effektiv 
ab. Durch den Einsatz hochwertiger Ma-

terialien und modernster Produktions-
prozesse besitzen die Miba Sinterreibbe-
läge stabile Reibwerte und verbesserte 
Verschleißfestigkeit. Unsere Reibbeläge 
werden sowohl auf der schnell als auch 
auf der langsam drehenden Rotorwelle 
von Windkraftanlagen eingesetzt. Viele 
Hersteller von Windkraftanlagen setzen 
auf Miba Technologien, diese sind welt-
weit in einem großen Teil der Bremsen 
für Windräder im Einsatz.

Optimierte Windkraftnutzung: 
MIBA REIBBELÄGE 
BREMSEN WINDRÄDER SICHER AB

Reibbelag für Windturbinen

Windkraftanlagen vor den Küsten sind 
mit bis zu 100 Meter tiefen Fundament-
konstruktionen im Meeresboden ver-
ankert und müssen den Belastungen der 
rauen See standhalten. Diese Konstruk-
tionen bestehen aus rund 30 Meter lan-
gen Stahlrohren, die vor dem Aufbau mit-

einander verschweißt werden. Die Miba 
Automation Systems (MAS) konstruiert 
und baut für ihre Windenergie-Kunden 
Rundnaht- und Längsnaht-Fräsanlagen. 
Mit diesen werden die einzelnen Rohrele-
mente für Offshore-Windtürme vor den 
Küsten hochpräzise vorbearbeitet, um für 

den Zusammenbau eine qualitativ opti-
male Schweißverbindung zu erreichen. 
Miba ist in diesem Segment technolo-
gischer Weltmarktführer und hat in den 
vergangenen Jahren bereits eine größere 
Anzahl solcher Anlagen verkauft. 

Miba ist technologischer Weltmarktführer: 
FRÄSANLAGEN FÜR DEN BAU 
VON OFFSHORE-WINDKRAFTTÜRMEN

Miba Fräsanlagen kommen beim Bau von 
Offshore-Windkraftanlagen zum Einsatz.

WASSERKRAFT: 
VOLLER ENERGIEFLUSS MIT MIBA ERFAHRUNG 

Das Miba Industriegleitlager-Werk in 
Cataguases in Brasilien ist einer der 
drei weltgrößten Anbieter von „Hydro 
Bearings“, also Gleitlagern für Turbinen in 
Wasserkraftwerken. Miba Gleitlager-Tech-
nologie wird bei kleinen (Stromerzeugung 
unter 30 Megawatt), mittleren (Stromer-
zeugung zwischen 31 und 80 Megawatt) 

und großen (über 80 Megawatt) Wasser-
kraftwerken eingesetzt. Auch unser Ma-
schinenbau-Spezialist „Miba Automation 
Systems“ ist im Kraftwerksbau aktiv. Das 
Unternehmen entwickelt und produziert 
CNC-Maschinen, dank derer die Bauteile 
genauer und effizienter erstellt werden 
können.

MIBA, EINER DER WELTGRÖSSTEN 
ANBIETER VON HYDRO BEARINGS

MIBA TECHNOLOGIE IN FAST ALLEN SOLAR
ANLAGEN NAMHAFTER HERSTELLER
Auch der Solarenergie kommt im nach-
haltigen Energiemix der Zukunft eine 
wichtige Rolle zu. Schon heute finden 
sich Leistungswiderstände des Miba 
Unternehmens EBG in Dickschichttech-
nologie in den Wechselrichtern fast aller 
Solaranlagen namhafter Hersteller. Sie 
ermöglichen dort das beste Verhältnis 
zwischen Bauteilgröße und Leistungs-

fähigkeit – insbesondere im Vergleich 
zu Drahtwiderständen, da mit der EBG 
Technologie eine größere Zahl an Wider-
ständen in einem einzigen Gehäuse 
verbaut werden kann. Zudem schützen 
Kühlkörper und Wärmeleitrohre des Miba 
Unternehmens DAU die elektronischen 
Bauteile in Solaranlagen vor Überhitzung.

SOLARENERGIE: 
SONNE TANKEN MIT MIBA KNOW-HOW

Miba Gleitlager sorgen dafür, dass Kom-
pressoren, Getriebe und Turbinen in Gas-
kraftwerken effizienter und leistungsfähi-

ger betrieben werden können. Zudem für 
eine längere Lebensdauer der Anlagen 
und einen geringeren Verschleiß. 

GLEITLAGER FÜR EFFIZIENTERE 
GASKRAFTWERKE

GASKRAFTWERKE: 
VOLLGAS MIT MIBA EXPERTISE
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ENERGIE­
ÜBERTRAGUNG

NACHHALTIGE

Elektrischen Strom so verlustfrei wie möglich zu über-
tragen, trägt wesentlich zur Energieeffizienz bei. Unsere 
Leistungswiderstände tragen in der Hochspannungs-
Gleichstrom-Technologie dazu bei, Übertragungsverluste 
zu vermeiden. Und sie helfen, Energienetze „smart“ und 
damit effizienter zu machen. Zudem machen unsere Tech-
nologien die Aufladung von eFahrzeugen energieeffizienter 
und kostengünstiger.

Die Elektrizitätswirtschaft steht vor der 
Herausforderung, Strom über weite Stre-
cken mit geringem Energieverlust zu über-
tragen. Beispielsweise von Windkraftan-
lagen an den Küsten in die Großstädte 
im Landesinneren. Hier kommen unsere 
EBG Leistungswiderstände und DAU 
Kühler zum Einsatz. Sie tragen bei der 
Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragung 
(HVDC-Technologie) dazu bei, dass der 

in den Windkraftparks erzeugte Wechsel-
strom sicher in Hochspannungs-Gleich-
strom umgewandelt wird, indem sie die 
elektronischen Schalter und weitere Appli-
kationen gegen Spannungsschwankungen 
schützen und ausreichend kühlen. In der 
Verbrauchsregion wird der Strom dann 
wieder in Wechselstrom umgewandelt 
und ins Netz eingespeist. Das reduziert 
den Energieverlust um vier Prozent.

Leistungswiderstände 
für Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragung: 
ENERGIEVERLUST 
UM 4 PROZENT REDUZIEREN

2,7
Kilometer Distanz 
überwindet der derzeit längste Strom- 
Highway der Welt. Er wurde 2019 
in China in Betrieb genommen.

3.300

Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragung (HVDC-Technologie):

Stromerzeugung:  
Wechselstrom

Übertragung:  
Hochspannungs- 
Gleichstrom

Umwandlung:  
Wechselstrom

Verbrauch:  
Wechselstrom

www.miba.com
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Smart Grids sind intelligente Energienet-
ze, in denen alle Teile des Energiesystems 
über ein Kommunikationsnetzwerk mitein-
ander verbunden interagieren. EBG Hoch-
spannungswiderstände der Miba werden 
in Smart Grids eingesetzt, um Spannun-
gen in der Leitung zu messen und um 
Ausfälle oder Defekte zu erkennen. Damit 
wird die Stabilität des Gesamtnetzes si-
chergestellt. EBG Leistungswiderstände 
punkten mit ihrer kompakten Bauart, Prä-
zision und Langzeitstabilität.

EBG TECHNOLOGIE 
FÜR US-STROMNETZE
Energieversorger in den USA arbeiten 
derzeit an der Optimierung ihrer Netze. 
Mit modernen, intelligenten Zählern und 

Messsensoren sollen Strombedarf und 
Netzkapazität künftig besser geplant 
und Netzstörungen leichter gefunden 
werden können. Dazu werden auch EBG-
Leistungswiderstände eingesetzt. Vor 
Verwendung unserer Technologie in den 
intelligenten Sensoren haben Netzbetrei-
ber immer nur eine bestimmte Menge an 
Last über die Verteilungsleitungen trans-
portiert, ohne den tatsächlichen Bedarf 
zu kennen. Die im Stromnetz verteilten 
Sensoren ermöglichen es, die benötigte 
Strommenge viel exakter zu bestimmen 
als in der Vergangenheit. Letztlich ein 
wesentlicher Beitrag, um Energie zu spa-
ren und den ökologischen Fußabdruck zu 
verkleinern.

Miba EBG-Widerstände machen US-Stromnetze smart und effizient. 

Smart Grids: 
STROMNETZE INTELLIGENT STEUERN

Die Messung der aktuellen Spannung mittels unserer 
höchstpräzisen Hochspannungswiderstände ermöglicht 

die optimale Auslastung von Stromnetzen.
Unsere höchstpräzisen Hochspannungswiderstände für Messgeräte 

in intelligenten Stromnetzen leisten einen wichtigen Beitrag zur 
effizienten Nutzung regenerativer Energien. Die nächste Generation 
mit einer noch höheren Messgenauigkeit wird gerade entwickelt.

Raimund Ratzi, Head of R&D, Miba Power Electronics Group

Unsere Leistungswiderstände werden 
auch in die Ladeinfrastruktur für eFahr-
zeuge, in sogenannte Fast- und Ultrafast-
charger, im Leistungsbereich 150 Kilowatt 
bis 350 Kilowatt, eingebaut. Sie haben 
dort eine wichtige Schutzfunktion und 
sorgen dafür, dass die Leistungselektro-
nik im Störfall reibungslos funktioniert, 
indem höhere Leistungen abgeführt 

werden. Durch die kompakte Bauart, die 
bei gleicher Größe eine deutlich höhere 
Leistungsdichte sicherstellt, ermöglichen 
unser EBG Leistungswiderstände eine 
kompaktere und kostengünstigere Lade-
infrastruktur für eFahrzeuge. Das hilft der 
Umwelt und es senkt die Kosten für den 
Endverbraucher.

eCharging: 
eFAHRZEUGE ENERGIEEFFIZIENT UND KOSTENGÜNSTIG LADEN

Energieverlust 
bringt die HVDC-Technologie für die Hoch-
spannungs-Gleichstrom-Übertragung.

2,7-4 %

Kilowatt 
ist der Leistungsbereich von Fast- und  
Ultrachargern für Elektrofahrzeuge.

2,7150-
350
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ENERGIE
SPEICHERUNG

NACHHALTIGE

Stapler, Nutz- und Kommunalfahrzeuge, eAutos oder Drohnen für Zustell-
dienste in stark besiedelten urbanen Ballungsräumen, sie alle werden mit 
Strom betrieben und gesteuert. Ihr Herzstück sind Batterien. Gemeinsam 
mit dem Unternehmen Voltlabor, an dem die Miba seit 2019 beteiligt ist, 
wollen wir einen weltweiten Anbieter für Batterie-Systeme und Batterie- 
Komponenten aufbauen. Mit vereintem Know-how und unter Nutzung des glo-
balen Marktzugangs sowie der weltweiten Produktionsstandorte der Miba.

Die Miba hat sich 2019 am Mühlviertler 
Unternehmen Voltlabor beteiligt. Die Fir-
ma ist spezialisiert auf die Entwicklung 
und Produktion von Batterien. Da sich 
die Kompetenzen von Voltlabor und Miba 
ideal ergänzen, wurden sie gebündelt 
und damit Wachstumschancen optimal 
genutzt. Gemeinsames Ziel ist es, einen 
bedeutenden Anbieter für Entwicklung 
und Produktion von Batterie-Systemen 
aufzubauen, welcher mit österreichi-
schem Ursprung weltweit tätig ist. 

Voltlabor bringt in den gemeinsamen 
Marktaufbau sein Know-how als Gesamt-
Systemhersteller von Batterien ein. Die 
Miba stellt nicht nur ihre Thermomanage-
ment-Technologie FLEXcooler® zur Ver-
fügung, sondern auch ihre Industrialisie-
rungskompetenz und ihr weltweites Netz 
an Produktionsstandorten. Von diesen 
aus werden bereits heute regionale Kun-
denbeziehungen aufgebaut. In Zukunft 
können sie auch für die Batterie-Produk-
tion in den jeweiligen Märkten genutzt 
werden.

Miba und Voltlabor bündeln ihre Kernkompetenzen 
GEMEINSAMES ZIEL: WELTWEITER  
ANBIETER FÜR BATTERIE-SYSTEME

Fahrerlose Transportsysteme von Agilox mit Batterien von Voltlabor
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Nur sechs österreichische Unternehmen von EU-Kommission ausgewählt: 
MIBA UND VOLTLABOR WERDEN TEIL DER EUROPÄISCHEN 
BATTERIE-INITIATIVE EuBatIn

Voltlabor Terra Plattform: 
NEUE BATTERIELÖSUNG FÜR NUTZFAHRZEUGE

Eines der wichtigen strategischen Ziele 
der EU-Kommission ist es, eine wettbe-
werbsfähige, europäische Batterieproduk-
tion aufzubauen. Dafür hat sie das IPCEI 
(Important Project of Common European 
Interest) Programm „EuBatIn“ gestartet. 
Die Miba und unsere Beteiligung Volt-
labor sind zwei von nur sechs österreichi-
schen Unternehmen, die zu einer Teilnah-
me eingeladen worden sind. Im Rahmen 
eines zweijährigen Qualifizierungsprozes-
ses wurden die Technologien von Miba 
und Voltlabor auf Herz und Nieren ge-
prüft. Zudem erfolgte eine rigorose Be-
wertung des Geschäftsmodelles und der 
Wachstumsaussichten. Schließlich wurde 
das Potenzial der beiden Unternehmen 

Für Straßen- und Off-Highway Fahrzeuge 
hat Voltlabor mit der TERRA Platform 
maßgeschneiderte Batterielösungen de-
finiert. Mit den unterschiedlichen Dimen-
sionen werden die Batterien den gän-
gigen Bauraumanforderungen gerecht. 
Durch den modularen Ansatz sind unter-
schiedliche Verschaltungsmöglichkeiten 
umsetzbar. Anhand von Hochskalieren 
der Batteriepacks mit serieller/paralleler 
Verschaltung können diese nach Kunden-
bedarf zu größeren Batterie-Systemen 
erweitert werden. 

In den Batterie Packs verbaut ist der 
preisgekrönte formflexible Miba FLEX-
cooler®. Die TERRA Platform ist nach 
automotiven Standards und für die auto-
matisierte Serie mit den höchsten Quali-

auf EU-Ebene bestätigt. Die Aufnahme in 
die Initiative wirkt als zusätzlicher Wachs-
tumsschub für beide Unternehmen, die 
ihre Batterietechnologien damit noch 
schneller am Markt etablieren wollen. Be-
sonders für Voltlabor, als vergleichsweise 
kleiner Player, ist die Teilnahme eine be-
sondere Auszeichnung und zeigt die klare 
Stellung des Unternehmens als Pionier in 
der Batterietechnologie in Österreich. 

MILLIONENINVESTITIONEN GEPLANT
Nach dem jahrelangen, sorgfältigen Auf-
bau von Produkt und Produktion soll nun 
mit Investitionen in Millionenhöhe eine 
beispielgebende Batterieproduktion in 
Österreich aufgebaut werden. Damit 

steigt die Voltlabor GmbH zum größten 
österreichischen Hersteller für Li-Ionen 
Akkupacks auf. Batterietechnologien 
sind ein relativ neues Geschäftsfeld für 
die Miba, wir sehen darin jedoch starke 
Wachstumschancen. Das reicht von der 
Antriebstechnologie für Fahrzeuge, Schif-
fe oder Flugzeuge über Lösungen für 
Kraftwerke und Stromnetze bis hin zur 
Batterietechnologie.

Flexible Batteriekühlung für eFahrzeuge:  
MIBA FLEXcooler® PASST SICH FORM DER BATTERIEZELLEN AN
Eine der wesentlichen Herausforderun-
gen bei der Entwicklung von elektrischen 
Antrieben ist das Thermomanagement 
der Batterien. Es ist entscheidend für 
die Reichweite des Fahrzeugs und die 
Lebensdauer der Batterien. Zudem ist 
es ist ein wesentlicher Faktor für das 
Fast Charging. In der Entwicklung geht 
der Trend derzeit in Richtung Flüssig-
keitskühlung. Dabei stellt es vor allem 
eine Herausforderung dar, eine optimale 
thermische Verbindung zwischen den 
Batteriezellen und dem Kühlkörper her-
zustellen. Mit dem Miba FLEXcooler® 
hat Miba ein Batteriekühlsystem ent-
wickelt, das sich mit seiner flexiblen 
Form optimal an die Batteriezellen an-
passt. Mit ihm gibt es erstmals am Markt 
ein Flüssigkeitskühlsystem, das durch 
die enge Verbindung zwischen 
Batteriezellen und Kühlung 

nicht nur optimal Wärme aufnimmt und 
abführt. Der Miba FLEXcooler® benötigt 
auch keine Gapfiller, also Materialen zum 
Auffüllen des Raumes zwischen Batte-
riezellen und Kühlsystem. Zudem über-
zeugt der Miba FLEXcooler® durch sein 
geringes Gewicht. Er kann 
für prismatische und 
zyl indrische und 
Pouch Batterie-
zellen verwen-
det werden. 

tätsanforderungen (FMEA, APQP, PPAP, 
R@R) entwickelt. Damit ist eine Rückver-
folgbarkeit der verbauten Komponenten 
gewährleistet.

Unsere innovativen 
Komponenten, wie der 

FLEXcooler® und die 
Batterietechnologie der 

Voltlabor, werden am Markt sehr 
positiv aufgenommen.
Wir sehen aktuell einen stark anstei-
genden Bedarf an Elektrifizierung 
in den unterschiedlichsten Anwen-
dungsbereichen. Unsere Batterie-
technologien befinden sich bereits 
in Anwendungen am Wasser, auf 
der Erde oder in der Luft. Unsere 
Zielsetzung ist es nun, diese Tech-
nologien weltweit zu skalieren, um 
unserer Mission „Technologies for a 
cleaner planet“ gerecht zu werden.

Stefan Gaigg, Business Unit Leader 
Batterie Components Miba, 
Geschäftsführer Voltlabor GmbH
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ENERGIE-
NUTZUNG

NACHHALTIGE

Effiziente und nachhaltige Energienutzung ist ein Schlüssel 
zum Erreichen ambitionierter Klimaziele. Mit unseren Techno-
logien wollen wir die Antriebstechnik für konventionelle, Hy-
brid- und reine Elektrofahrzeuge noch sauberer machen und 
die Mobilität von morgen proaktiv mitgestalten. Und auch 
mit unseren Lösungen für industrielle Anwendungen einen 
Beitrag zu mehr Energieeffizienz und damit einem saubereren 
Planeten leisten.

KEIN ANTRIEB OHNE 
MIBA TECHNOLOGIE – 

wir entwickeln und produzieren 
für alle Antriebsformen

HYBRIDANTRIEB

VERBRENNUNGS-
MOTOR

REIN ELEKTRISCHER 
ANTRIEB

Die Antriebstechnologie von morgen ist 
eine vielfältige, davon sind wir überzeugt. 
Wir sehen große Wachstumschancen in 
der Elektrifizierung, daher entwickeln und 
produzieren wir schon heute eine Reihe 
an Lösungen für Hybridantriebe – also 
die Kombination aus Verbrennungs- und 
Elektromotor – und für rein elektrische 

Antriebe. Daneben arbeiten wir an der 
weiteren Optimierung der konventionel-
len Antriebstechnologie, denn wir sehen 
im Verbrennungsmotor noch viel weiteres 
Entwicklungspotenzial. Das alles tun wir 
mit einem Ziel: Antriebe noch effizienter, 
umweltfreundlicher und leiser zu ma-
chen.

Egal ob Verbrenner, Hybrid- oder rein elektrischer Antrieb: die Miba 
entwickelt und produziert für alle Technologien. Jede von ihnen wird auch 
in Zukunft eine Rolle spielen. Und jede von ihnen wird auch künftig einen 
Beitrag zu Schadstoffreduktion und damit zu einem geringeren globalen 
CO2-Fußabdruck leisten.

ANTRIEBSTECHNIK: 
MIBA TECHNOLOGIE FÜR ALLE ANTRIEBE

Gemeinsam mit unseren 
Kunden entwickeln wir die 

Antriebstechnologien von 
morgen.

Bernd Badurek, General Manager 
Miba Sinter Group & Mitglied des 
Executive Committee der Miba Group
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Die Sputter-Technologie der Miba wurde 
beim OÖ. Landespreis für Innovation mit 
dem – für besonders herausragende Leis-
tungen vergebenen – Jurypreis für „ra-
dikale Innovationen“ ausgezeichnet. Die 
von Miba entwickelte integrierte Gleitla-
gertechnologie führt bei Flugzeugturbinen 
zu 15 Prozent weniger Treibstoffverbrauch, 
20 Prozent weniger Lärm und 15 Prozent 
weniger CO2-Ausstoß. Insgesamt hat die 
Entwicklung mehr als 20 Jahre gedauert, 
doch mittlerweile wird die Miba Techno-
logie in mehr als der Hälfte aller neuen 
mittelgroßen Flugzeuge weltweit ein-
gebaut. Die Zahnräder in den Getrieben 

der Flugzeugturbinen werden durch den 
Sputter-Prozess von Miba beschichtet. Die 
über die Beschichtung integrierte Gleit-
lagerfunktion benötigt weniger Bauraum 
und erzielt einen höheren Wirkungsgrad. 
Das macht die Turbine effizienter, umwelt-
freundlicher und leiser. Laut Piloten ist 
der Effekt so groß, dass sie die Turbine ab 
einer Geschwindigkeit von 100 km/h nicht 
mehr hören. Sie können nur noch auf 
ihren Instrumenten sehen, dass sie in Be-
trieb ist. Im nächsten Schritt arbeitet Miba 
an einer bleifreien Sputter-Beschichtung. 
Damit soll noch größere Umweltfreund-
lichkeit erreicht werden.

Ausgezeichnete Innovation:  
INNOVATIONSPREIS FÜR MIBA SPUTTER TECHNOLOGIE –  
WIR MACHEN FLIEGEN UMWELTFREUNDLICHER UND LEISER

Im Jahr 2018 wurde Blei auf die SVHC-
Liste („Substance of very high concern“) 
der REACH-Verordnung gesetzt. Grund 
genug für Miba, die „Generation 2“ zu 
entwickeln: eine Bleifrei-Legierung, die 
mit Hilfe einer Schwefel-Additivierung die 
Schmiereigenschaften von Blei ersetzen 
kann. Die „Generation 2“ punktet mit ho-
her Ermüdungsfestigkeit und gleichzeitig 

der Robustheit von bleihaltiger Bronze. 
Das komplett bleifreie Produkt schont 
nicht nur die Umwelt, sondern auch die 
Gesundheit unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter in der Fertigung. Im Jahr 
2020 wurden für erste Bauarten Kunden-
freigaben erhalten und das Lagermaterial 
wurde erstmals erfolgreich im Großmaß-
stab produziert.

Erste Kundenfreigaben für bleifreie Gleitlager:  
SCHONT DIE UMWELT UND UNSERE 
MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER

Gleitlager der Generation 2: 
Ermüdungsfestigkeit trotz Bleifreiheit

Miba wurde mit dem Jurypreis 
für „radikale Innovationen“ ausgezeichnet

SINTERTECHNOLOGIE: 
FÜR EFFIZIENTERE UND SAUBERERE ANTRIEBE

Pulvermetallurgische Lösungen der Miba 
Sinter Group ermöglichen im Vergleich zu 
anderen Fertigungsverfahren die maxima-
le Ausnutzung des verwendeten Werk-
stoffes. Dadurch erreicht man ein geringe-
res Gewicht von Verbrennungsmotoren, 
reduziert somit den Treibstoffverbrauch 
und macht sie noch umweltfreundlicher. 
Durch die Verwendung von Pulver redu-
ziert sich der Abfall und der Verbrauch 
von Rohmaterial im Vergleich zu konven-
tionellen Fertigungstechnologien. Zudem 
reduzieren Miba Sinterformteile Geräu-
sche und Vibrationen. Bewährte Produkte 

aus dem Getriebe und Motorenbereich 
werden von unseren Spezialistinnen und 
Spezialisten konsequent weiterentwickelt 
und optimiert, um sie noch umwelt- und 
nutzerfreundlicher zu machen. 

SINTERTECHNOLOGIE FÜR eACHSEN
Dieses umfassende Know-how aus dem 
konventionellen Antriebsstrang wird auch 
auf Anwendungen in der Elektromobilität 
übertragen. So kann unser Wissen über 
NVH (Noise, Vibration, Harshness) oder 
Verzahnung auch für Komponenten bei 
eAchsen genutzt werden. Dazu zählen 

Planetengetriebe mit Hohlrad, Planeten-
rädern und Sonnenrädern oder hochfeste 
Aktuatoren für Feststellbremsen oder 
Kupplungspakete. Geforscht wird von 
Miba auch an neuen Materialkonzepten 
wie Aluminium-, Kupfer- und Titan-Legie-
rungen und möglichen Einsatzgebieten 
dafür. Damit werden unter anderem 
neue Funktionalitäten in porösen Kom-
ponenten ermöglicht. Anwendung finden 
sie etwa auch in Komponenten für Was-
serstoffelektrolyse, Bipolarplatten oder 
Heatpipes zur Optimierung im Wärme-
management.

LÖSUNGEN FÜR INDUSTRIELLE ANWENDUNGEN
Unsere langjährige Erfahrung über Mate-
rialien und Produktionsprozesse geben 
wir nun auch an die Kunden aus dem 
Industriebereich weiter. Die Sintertechno-
logie ermöglicht dabei leichtere und effizi-

entere Lösungen als traditionelle Materia-
lien wie Stahl. Pulvermetall ist die ideale 
Anwendung für Teile, die eine komplexe 
Geometriegestaltung bei gleichzeitiger 
Kosteneffizienz erfordern. Einsatz finden 

diese Komponenten unter anderem in 
Haushaltsgeräten, Gartentechnik, Robo-
tik, Fördertechnik, Medizintechnik oder 
Fitnessgeräten.
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EFFIZIENTERE STROMVERSORGUNG FÜR INDUSTRIE UND BAHNEN
Eine gemeinsam von unserem steirischen Unternehmen DAU und der Miba 
Sinter Group entwickelte Luftkühlung überzeugt durch viele Vorteile

DREHMOMENT BESSER ÜBERTRAGEN
Trockene Lamellenkupplungen der Miba Friction Group bringen viele Vorteile.

Die grundsätzliche Funktion von Halb-
leiterschaltern (wie etwa IGBT) ist es, 
elektrische Ströme möglichst schnell und 
somit verlustarm zu schalten. Die Kühl-
technologie der DAU kommt zum Ein-
satz, um die dabei entstehende Wärme 
abzuleiten. Durch die Weiterentwicklung 
der elektronischen Halbleiterschalter in 
den vergangenen Jahren stiegen die 
Anforderungen unserer Kunden an das 
thermische Verhalten der Kühlplatten. 
Deshalb starteten wir 2018 mit der Ent-
wicklung eines neuen Luftkühlkörpers. 
Dieser besteht im Allgemeinen aus einer 
Platte, bei der auf der einen Seite die zu 
kühlenden elektronischen Bauteile mon-
tiert werden und auf der gegenüberlie-
genden Seite Kühlfinnen für die Wärme-
abfuhr sorgen. Bisher wurden mehrere 
Wärmeleitrohre, sogenannte Heatpipes, 
als Einzelteile zur Wärmespreizung in die 
Kühlplatte eingebettet, um die Effizienz 
der Kühlplatten zu steigern und so den 
Kundenanforderungen gerecht zu wer-
den. Eine Heatpipe ist ein hermetisch 
abgeriegelter „Arbeitsraum“, in dem eine 
Flüssigkeit in einem Kreislauf aus Ver-
dampfen und Kondensieren den Wärme-
transport übernimmt. Doch das Einpres-
sen der Heatpipes reichte nicht für die 
neuen High-Performance-Anforderungen.

DIE HERAUSFORDERUNG
Der Kühlkörper zeigt bei gleichmäßig 
durchwärmter Oberfläche die höchste 
Effizienz, wobei die Wärme lokal in relativ 
kleinen Bereichen über die sogenannten 
Chips der elektronischen Halbleiterschal-
ter eingebracht wird. Eine eingebaute 
Heatpipe-Funktion hat am Einbauort eine 

Lamellenkupplungen sind ein wesentli-
cher Teil von Fahrzeugantrieben. In jedem 
Antriebsstrang befinden sich Zahnräder, 
die das Drehmoment durch einen soge-
nannten „Formschluss“ von einer Ebene 
auf die nächste übertragen. Fährt man 
nun mit dem Fahrzeug durch eine Kurve, 
wird das Drehmoment nur zu einer fixen 
Stelle übertragen. Bei einer Lamellen-
kupplung gelingt dies auch im „Schlupf“. 
Das Drehmoment kann dadurch bes-
ser – konkret stufenlos – dosiert werden. 
Unterschieden wird zwischen nassen, 
also mit Öl geschmierten Lamellenkupp-
lungen und trockenen Lamellenkupplun-
gen. Die Miba Friction Group entwickelt 
die Reibbeläge sowohl für geschmierte 
Lamellenkupplungen als auch trockene 
Lamellenkupplungen.

UMWELTSCHONENDE TECHNOLOGIE
Die Vorteile der trockenen Lamellen-
kupplung liegen in der höheren Effizienz 
und dem Verzicht von Öl. Auch kann ein 

trockenes System eine höhere Dreh-
momentdichte erreichen. Das alles spart 
Energie. 

1.000-mal höhere Wärmeleitfähigkeit 
als das Plattenmaterial Aluminium. Die 
Herausforderung war, die Funktion der 
Heatpipe als Vakuumkammer vollflächig 
in eine Aluminiumplatte zu integrieren. 

UNSERE LÖSUNG
Den „Arbeitsraum“ der Heatpipe konnten 
wir durch Ausfräsen einer Tasche in den 
Kühlkörper herstellen, über das Vakuum-
lötverfahren wurde dieser Raum dauer-
haft und vakuumdicht abgeschlossen. In 
vielen Versuchsreihen wurde dann die 
ideale Füllflüssigkeit ermittelt. So konnten 
wir die Wärmeverteilung in den Kühl-
platten deutlich verbessern und somit die 
Kühlleistung erfolgreich steigern. Die neu-
artige Luftkühlung für die Steuerung der 
Stromversorgung benötigt im Vergleich zu 
früheren Lösungen nur halb so viele Bau-
teile und ermöglicht eine bis zu 20 Pro-
zent höhere elektrische Schaltleistung.

Thermische Verteilung bei 
Beanspruchung ohne Vakuumkammer…

…mit Vakuumkammer

Reibbeläge sind wesentliche Elemente 
von Kupplungen und Bremsen. Sie die-
nen in diesen Bauteilen dazu, Kraft effi-
zient und optimiert zu übertragen. Miba 
Reibbelagstechnologie kommt in einer 
Reihe an Endanwendungen zum Einsatz: 
etwa in Traktoren, Baumaschinen, Lkw, 
Pkw, Flugzeugen und Windkraftanlagen. 
Sie leisten überall dort einen wichtigen 
Beitrag zur Bauraumverkleinerung und 
Gewichtsreduktion.

GERINGERES GEWICHT, KLEINERER BAURAUM  
UND OPTIMIERTE KRAFTÜBERTRAGUNG DANK MIBA REIBBELÄGEN

Hochleistungs-Reibbeläge der Miba kom-
men bei Bremsen von Hochgeschwindig-
keitszügen zum Einsatz. Sie zeichnen 
sich sogar bei Geschwindigkeiten von 
rund 400 km/h durch ihre Robustheit, 
Wetterresistenz und Geräuschdämmung 
aus – und sorgen so für sichere, leise 
Züge. 

SICHERE, LEISE BREMSEN FÜR HOCHGESCHWINDIGKEITSZÜGE

Trockene Lamellenkupplungen

Was ist neu an unserem System?
	 Minimierter Wärmeübertragungs

widerstand und damit bessere 
Wärmeleitfähigkeit

	 Verbesserung der thermischen 
Eigenschaften um bis zu 25 %

	 50 % weniger Komponenten
	 Integration der Heatpipe-Funktion 

in die Aluminiumplatte eines 
Kühlkörpers

	 Anpassbare Vakuumkammer für 
individuelle Kundenanwendungen 
ist möglich

	 Luftgekühlte Netzteile 
(200 – 1.000 kW) müssen 
nicht auf Flüssigkeitskühlung 
umgestellt werden (optimierte 
Gesamtbetriebskosten)
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eMOBILITY: 
MIBA TECHNOLOGIEN FÜR DIE eMOBILITY

Breites Produktportfolio für die eMobility
Schon heute bietet die Miba eine Palette an Lösungen für die eMobility – für Hybrid-
antriebe wie auch für das rein elektrische Fahren. Als innovativer Partner mit jahr-
zehntelanger Automotive-Erfahrung gestalten wir die Mobilität der Zukunft und den 
Markt proaktiv mit, in enger Zusammenarbeit mit unseren Kunden.

Axialfluss-Motoren  
und -Aktuatoren

Hair-Pin Stator  
Produktion und 

Anlagen

Vorlade- 
und Entlade
widerstände

SinterformteileReibbelägeBatterie
komponenten  
FLEXcooler®

Beschichtungen 
Antriebsstrang / 
Brennstoffzelle

Hochvolt
sicherung für

Batterien
Batterie- 
Systeme

Miba Leistungswiderstände finden sich 
unter anderem auch in Hybrid- und eAu-
tos, vor allem bei chinesischen Herstel-
lern. Auch in Europa wurden schon Pro-
jekte für größere Automobilproduzenten 
gestartet. Außerdem ist die Entwicklung 
von intelligenten Widerständen – für elek-
trische Fahrzeuge, aber auch für andere 
Anwendungen – in der Serienproduktion 
bereits weit fortgeschritten: über Senso-
ren können Performance, Temperatur und 
die Funktion wichtiger Teile des elektri-
schen Antriebssystems überwacht wer-
den. Somit können über diese Daten die 

gesamten Systeme kontrolliert und effi-
zient genutzt werden. Die Widerstände 
sorgen beim Abstellen oder bei einem 

Defekt des Elektrofahrzeuges dafür, dass 
die elektrische Spannung im System un-
mittelbar und sicher abgebaut wird.

Kompakter, effizienter, sicherer:  
LEISTUNGSWIDERSTÄNDE FÜR eFAHRZEUGE

Wappen der Steiermark
David Liuzzo 2006

Als Teil der im Automobil-Zuliefermarkt schon seit vielen Jahr-
zehnten erfolgreichen Miba Gruppe kann sich die EBG mit 

ihrem Mutterunternehmen umfassend austauschen und sein 
Know-how und seine Branchenkenntnis nutzen.

Alois Klein, Geschäftsführer EBG Resistors 

Die Elektromobilität nimmt deutlich an 
Fahrt auf. Das schafft neue Wachstums-
chancen für Unternehmen, die bisher 
vorwiegend in der Industrieelektronik tä-
tig waren, etwa für den Miba Leistungs-
elektronik-Spezialisten „EBG Resistors“. 
Seine Widerstände wurden bisher etwa 
in Anlagen für die Energiegewinnung, für 
Stromnetze, für Schienenfahrzeuge oder 
in der Medizintechnik eingesetzt – doch 
man braucht sie auch in eFahrzeugen, 
um die strengen elektrotechnischen 
Sicherheitsanforderungen zu erfüllen. 
Mit einer Investition von zwei Millionen 
Euro an den Standorten in Kirchbach und 
in St. Stefan im Rosental nutzt die EBG 
diese Marktchance und baut neue Pro-
duktionsanlagen für solche Widerstände 
in elektrischen Fahrzeugen auf. Die Inves-
tition soll bis Ende 2021 abgeschlossen 
sein, Produktionsstart ist Anfang 2022. 
Auslöser für die Investition ist ein großer 
Auftrag für eine der wesentlichen eAuto 
Plattformen in Europa. Die EBG wurde 
ausgewählt, dort mit ihren Entladewider-
ständen vertreten zu sein. Diese Wider-
stände sorgen beim Abstellen oder bei ei-
nem Defekt des Elektrofahrzeuges dafür, 
dass die elektrische Spannung im System 
unmittelbar und sicher abgebaut wird. 

Wachstumschancen für unseren steirischen Leistungselektronik-Spezialisten: 
EBG INVESTIERT 2 MILLIONEN EURO IN PRODUKTIONSANLAGEN 
FÜR eMOBILITY

DIGITALISIERTE, STRENGEN STAN-
DARDS DER AUTOMOBILINDUSTRIE 
ENTSPRECHENDE SERIENFERTIGUNG

Um als Zulieferer für die Automobilindus-
trie Fuß zu fassen, müssen Unterneh-
men strenge Standards erfüllen. Diese 
werden mit einer IATF Zertifizierung 
nachgewiesen, die gerade für die EBG 
durchgeführt wird. Auch die neuen Pro-
duktionsanlagen in Kirchbach und St. Ste-
fan werden den neuesten Anforderungen 

entsprechen und dafür digitale High-Tech 
nutzen. So wird etwa jeder produzierte 
Entladewiderstand „traceable“ sein, 
also vom Material über die Produktion 
bis hin zum Einbau ins Fahrzeug und zur 
Nutzung digital nachverfolgbar. Das bringt 
enorme Vorteile, denn so lässt sich die 
Produktqualität auch langfristig optimal 
überwachen, auswerten und damit stetig 
verbessern. Auch Big Data Anwendun-
gen kommen zum Einsatz. 

Bereits heute sind unsere Hochleistungswiderstände in 
zahlreichen Elektrofahrzeugen im Serieneinsatz,  

unter anderem beim weltweit größten Auto-Hersteller. 
Wir investieren in eine automatisierte Fertigung unserer Widerstände 

an unseren Standorten in Österreich und China. Dadurch können 
wir den global stark wachsenden Elektroautomarkt noch besser 
bedienen und unsere Position als führender Anbieter der Vorlade- und 
Entladewiderstände sichern. Ziel ist es, unsere Marktführung noch 
weiter auszubauen.

Jens Kuschel, General Manager, Miba Power Electronics Group

Jahresbericht 2020/21 www.miba.com

46 47 MIBA DECARBONIZATION



Die zukünftigen Batterie- 
und Brennstoffzellen

systeme werden aktuell mit 
beeindruckenden Energie

dichten und Ladefähigkeiten 
vorbereitet.
Für schnelles und sicheres Trennen 
und Entladen zeichnen sich unsere 
Miba Lösungen durch einzigartige 
Leistungsdichte und Effizienz aus.

Gerhard Stempfer, Leiter Business Unit 
Power Safety Devices

Bei einem Unfall oder einer Störung im 
elektrischen System eines eFahrzeuges 
kommt es vor allem darauf an, dass der 
Stromfluss sofort abgeschaltet wird. Ge-
lingt das nicht, dann kann das Fahrzeug 
unter Strom stehen – eine Gefahr nicht 
nur für die Fahrzeuginsassen, sondern 
auch für Helfer. Mit der Miba Powerfuse 
hat unser Unternehmen eine Lösung für 
genau diese Herausforderung entwickelt. 
Sie ist eine Sicherung, die bei Unfällen 
oder Fehlfunktionen den Stromkreis bin-
nen Sekundenbruchteilen trennt.

PYROTECHNIK TRENNT BATTERIE 
VON FAHRZEUGELEKTRIK
Im Notfall trennt bei der Miba Power-
fuse eine pyrotechnische Explosion die 
Batterie von der Fahrzeugelektrik. Man 
kann sich das also wie ein kleines Feuer-
werk vorstellen, durch dessen Kraft die 
Verbindung durchgeschlagen und damit 
unterbrochen wird. Ausgelöst wird sie 
übrigens nicht nur durch ein Notsignal 
des Fahrzeugs, sondern auch dann, wenn 
dieses aufgrund einer Störung nicht ge-
sendet werden kann. Ein wichtiger zu-
sätzlicher Sicherheitsaspekt. Doch noch 
eine weitere Herausforderung stellt sich 
für ein Sicherheitssystem wie die Miba 
Powerfuse. Es muss nicht nur die Ver-

bindung zwischen Batterie und 
Fahrzeugelektrik unterbrochen 
werden. Es gilt vielmehr zusätz-
lich noch, die große im System 
vorhandene elektrische Energie abzu-
bauen. Das wird bei der Miba Powerfuse 
mit einer eigens für sie entwickelten che-
mischen Reaktion unmittelbar nach dem 
Auslösen erledigt.

ANWENDUNG IN PREMIUM-
FAHRZEUGEN
Die Miba Powerfuse ist derzeit in der 
Entwicklungsphase. Zum Einsatz kom-
men soll sie künftig vor allem in Pre-
mium-Fahrzeugen, in deren elektrischem 
System Spannungen zwischen 800 und 
1.000 Volt vorhanden sind. 

Axialflussmotoren der Miba zeichnen 
sich aus durch ihre scheibenförmige 
Bauform, hohe Drehmomentdichte und 
ein ruhiges Laufverhalten. Elektrisch an-
getriebene Aktuatoren sowie elektrisch 
angetriebene Pumpen gehören zu jenen 
Anwendungsfeldern, wo diese Argu-
mente von besonderem Interesse sind. 
In Zusammenarbeit mit unseren Kunden 
gelingt es so bei modernen Hinterachs-
lenkungen von Nutzfahrzeugen die Emis-
sionen zu reduzieren und gleichzeitig 
eine Bauraum- und Gewichtseinsparung 
zu erzielen. Das elektrohydraulische 

Die Miba Business-Unit „Encoders / New 
Coatings“ beschäftigt sich unter anderem 
mit beschichtungsbasierten Lösungen 
im Bereich der eMobilität. Zwei Schwer-
punkte sind dabei Drehwinkelgeber-Sys-
teme und die Batterietechnologie. Im 
Bereich der Drehwinkelgeber werden am 
Markt derzeit als Signalgeber (Polräder) 
polymerbasierte Magnetringe eingesetzt. 
Diese weisen Nachteile bei Präzision 
sowie Temperatur- und Lösemittelstabili-
tät auf und können daher nur bedingt in 
Elektromotoren und hochdrehenden Sys-
temen eingesetzt werden. Die Lösung 
der Miba: Durch den Einsatz von Polrä-
dern mit hartmagnetischen CoSm-Schich-
ten können diese Nachteile überwunden 
werden: Temperaturen über 200°C, Um-
drehungszahlen von größer als 30.000 U/
min sowie Vorteile bei Bauraum und Inte-
grationsaufwand erzeugen schon in der 
laufenden Prototypenphase eine große 

positive Resonanz bei Kunden. Im Be-
reich Batterietechnologie wird einerseits 
versucht, durch Oberflächenmodifizierung 
von Kathodenmaterial einen Beitrag zur 
Erhöhung der Langzeitstabilität von Bat-
terien zu leisten und andererseits eine 
Erleichterung der Verarbeitbarkeit dieser 

Materialien zu erreichen. So kann auf 
kostspielige, energieintensive und ge-
sundheitsschädliche organische Lösungs-
mittel verzichtet werden. Derzeit laufen 
bereits Knopfzellen und Pouch-Zellen im 
Langzeitversuch und erste Ergebnisse 
werden Mitte des Jahres 2021 erwartet.

Aggregat wird nur bei Bedarf aktiviert 
und leistet somit einen aktiven Beitrag 
zur Reduktion des Treibstoffverbrauchs. 
Gleichzeitig kann dadurch der Reifenab-
rieb von LKWs bei Kurvenfahrten vermin-
dert werden. Die hierfür entwickelten 
eMotoren sind auf die Bedürfnisse der 
Anwendung skalierbar. 

Axialflussmotor:  
MIBA-ANTRIEB FÜR AKTUATOREN UND PUMPEN

Encoders / New Coatings:  
NEUE INNOVATIONEN FÜR  
DREHWINKELGEBER UND BATTERIEN

Miba Powerfuse: 
SICHERHEIT FÜR eFAHRZEUGE

Unter Pin Winding- oder Flachdrahttech-
nologie versteht man das Herstellen 
einer Wickelung für Statoren bei Elektro-
motoren mit Hilfe von Formstäben. Mit 
dieser Methode kann ein deutlich höhe-
rer Kupferfüllfaktor erreicht, also mehr 
Kupfer in den Stator eingebracht werden. 
Konventionelle Elektromotoren besitzen 
einen Kupferfüllfaktor von bis zu 45 Pro-
zent – mit der Miba Technologie erhöht 

sich dieser auf bis zu 70 Prozent. Und je 
mehr Kupfer im Stator verwendet wird, 
desto höher ist der Wirkungsgrad des 
Motors. 

Pin Winding:  
MEHR KUPFER IN STATOREN SCHAFFT HÖHEREN 
WIRKUNGSGRAD BEI ELEKTROMOTOREN

Miba PowerFuse – innovativ, leistungsdicht und zuverlässig

Deutlich höherer 
Kupferfüllfaktor mit  
Hilfe von Formstäben

Drehwinkelgeber
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Generell entfällt das klassische Getrie-
be in vollelektrischen Antrieben (BEV). 
Doch wird es in Zukunft einen Bedarf an 
mehrgängigen eAchsen geben. Denn 
die Schaltbarkeit ist für die Effizienzstei-
gerung und damit bessere Reichweite 
erforderlich.
 
TROCKENE UND NASSE 
LAMELLENKUPPLUNGEN
Die Anwendungen im mittleren Leis-
tungsspektrum arbeiten mit der kosten-
günstigeren Luftkühlung des eMotors. 
Aktuell arbeiten wir an einem Projekt 
für eine 2-Gang eAchse gemeinsam mit 
anderen Industriepartnern. Die Kunden-
vorgaben sind hohe Effizienz, geringer 
Bauraum und hohe Materialfestigkeit. 
Diese decken sich sehr gut mit den Vor-
teilen der von Miba entwickelten Sinter 
Reibbelagstechnologie PCC (Pro Control 
Compound). Das Getriebe-Layout ohne 
Ölkühlung lässt sich ausschließlich mit 
PCC realisieren.

Mobiltelefone mit dem neuesten 5G-
Standard, die künstliche Intelligenz in 
virtuellen Assistenzsystemen, oder auch 
das autonome Fahren – alles das benö-
tigt große Datenverarbeitungsgeschwin-
digkeit und damit hochmoderne, extrem 
leistungsfähige Micro-Chips. Und High-
Tech Beschichtungen der Miba helfen 
dabei, eine wichtige Voraussetzung zu 
schaffen, um diese Micro-Chips produzie-
ren zu können.

Diese Microchips sind zwar kleiner als 
eine Fingerspitze, doch in ihnen befinden 
sich Schaltkreise, welche die Kapazität 
von bis zu 15 Milliarden Transistoren - 
also kleinen Schaltelementen – abbilden. 
Um sie herstellen zu können, wird die 
EUV (Extreme Ultra Violet) Lithografie-
Technologie eingesetzt. Dabei bildet eine 
EUV-Lithografiemaschine die winzigsten 
Strukturen mit Hilfe von extrem kurz-
welligem, ultraviolettem Licht auf den 
Microchips ab. 

PVD (PHYSICAL VAPOR DEPOSITION) 
FÜR EXTREME PRÄZISION UND OBER-
FLÄCHEN-EBENHEIT
Um das extrem kurzwellige, ultraviolette 
Licht für die EUV-Lithografie an die rich-
tigen Stellen zu leiten, werden optische 
Systeme mit Spiegeln benötigt. Und hier 
kommt die Beschichtungstechnologie der 
Miba ins Spiel. Unter Reinraumbedin-
gungen und im Hochvakuum, wird eine 
5 µm (0,005 mm) dicke amorphe Silizium 

Schicht auf die Spiegel aufgebracht. Die-
ser Beschichtungsprozess bei der High 
Tech Coatings dauert rund 24 Stunden. 
Im Anschluss werden die Spiegel auf-
wendig bei den Herstellern der optischen 
Gesamtsysteme für die EUV-Lithografie-
Maschinen weiterverarbeitet.

Die kristallförmige Struktur auf den Miba 
Reibbelägen nennt sich Multi-Pad De-
sign. Das Design wird hauptsächlich für 
Reibbeläge, welche in Hybridgetriebe 
und Doppelkupplungsgetriebe verbaut 
sind, eingesetzt. Im Gegensatz zum 
Standard-Design sorgt das Multi-Pad- 
Design für eine Reduktion der Schlepp-
verluste und somit für weniger Treibstoff-
verbrauch. Außerdem kann durch das 
Design die Ölmenge in den Kupplungen 
gezielter verteilt werden. Somit wird die 
Leistungsfähigkeit gesteigert und das 
Ölvolumen reduziert. Bei optimalen Her-
stellprozessen, welche bei uns gegeben 
sind und stetig weiterentwickelt werden, 
kann Rohmaterial eingespart werden. 

Für Anwendungen mit hohen Anforderun-
gen hinsichtlich Leistungsdichte sind Öl-
gekühlte Antriebseinheiten erforderlich. 
Dabei gibt es im Unterschied zu heutigen 
Serienanwendungen einen gemeinsamen 
Ölhaushalt für Achsgetriebe mit integrier-
tem Reibsystem, eMotor und Elektronik. 
Die benötigte Öltechnologie unterschei-
det sich deutlich zu den heute eingesetz-
ten Ölen aufgrund von Inkompatibilitäten 

einzelner Formulierungskomponenten mit 
Bestandteilen der Elektronik. Für die Er-
höhung des Gesamtwirkungsgrads findet 
zeitgleich eine Reduzierung der Viskosität 
statt. Die dünnflüssigeren Öle haben eine 
reduzierte Schmierfähigkeit. Wir sind mit 
den namhaften Öl- und Additivherstel-
lern in enger Zusammenarbeit, um auch 
hier überlegene Lösungen anbieten zu 
können.

Miba Frictec ist für Anforderungen gerüstet:  
KUPPLUNGEN FÜR eACHSEN 
ERHÖHEN WIRKUNGSGRAD DES MOTORS 

Einsatz in der EUV-Lithografie:  
HIGH-TECH BESCHICHTUNG DER MIBA FÜR EXTREM LEISTUNGS-
STARKE UND ENERGIEEFFIZIENTE MICROCHIPS

Ressourcenschonung in Anwendung und Produktion:
MULTI-PAD DESIGN

Das Multi-Pad-Design der Miba Reib
beläge sorgt für eine Reduktion 
der Schleppverluste und somit für 
weniger Treibstoffverbrauch.

Miba Technologie für Industrieanwendungen
Miba Produkte kommen in einer Vielzahl von Industrieanwendungen zum Einsatz. 
So findet man etwa unsere Gleitlager in Turbinen, Kompressoren, Pumpen und 
Getrieben in industriellen Anwendungen. Führende Hersteller von Elektromoto-
ren, medizinischen Geräten, Frequenzumformern oder Messgeräten setzen we-
gen ihrer besonderen Leistungsfähigkeit auf unsere EBG Leistungswiderstände. 
Die DAU liefert ihren Kunden effiziente und individuell abgestimmte Kühllösun-
gen. Die Miba Sinterformteile finden Einsatz in Haushaltsgeräten, Gartentechnik, 
Robotik, Fördertechnik, Medizintechnik oder Fitnessgeräten.
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Um uns weiterhin laufend 
zu verbessern, müssen 

wir gleichermaßen klein 
handeln, wie groß denken. 

Jede noch so winzige tatsächlich 
umgesetzte Maßnahme ist wichtig, 
um unsere Mission „Technologies 
for a cleaner planet“ voranzutreiben.

Franz Almhofer-Amering, Head of EHS 
(Environment, Health, Safety), Miba AG

Die Mission „Technologies for a cleaner planet“, 
ist in der gesamten Miba fest verankert. Sie ist unser 
Beitrag zur Reduktion der Emissionen und damit zum 
Erreichen des Pariser Klimaabkommens. 

Diese Mission ist nicht nur die Basis 
unserer Produkte und Prozesse, sondern 
spiegelt vor allem das Verantwortungsbe-
wusstsein des Unternehmens und seiner 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gegen-

über der Umwelt wider. Daher legen wir 
bereits seit Jahren einen wesentlichen 
Fokus auf den ressourcenschonenden 
Einsatz von Energie und Wasser sowie 
auf die Reduzierung von Abfall. 

ÜBERNEHMEN WIR 
VERANTWORTUNG 
FÜR UMWELT UND 
GESELLSCHAFT

ALS FAMILIENUNTERNEHMEN
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VISUAL INSPECTION VERRINGERT AUSSCHUSS
Verantwortungsbewusste Unternehmen trachten danach den 
Rohstoff- und Energieverbrauch so gering wie möglich zu hal-
ten. Die Miba hat sich daher entschlossen, den Ausschuss in 
der Produktion mittels Visual Inspection zu verkleinern. Wesent-
lich dabei ist der Einsatz von Bilderkennung und berührungs-
losen Messsystemen damit Fehler frühzeitig erkannt und im 
laufenden Produktionsprozess umgehend Optimierungen durch-
geführt werden können. Die Visual Inspection wurde von einem 
Expertenteam aufgebaut, das sich auch mit dem Einsatz von 
künstlicher Intelligenz und Deep Learning Methoden in der Qua-
litätsoptimierung beschäftigt. Letztlich führt der Einsatz solcher 
Systeme zu mehr Nachhaltigkeit.

ABFALLVERMEIDUNG 
IST RESSOURCENSCHONUNG
Seit 2017 ist es ein erklärtes Ziel der Miba, die Abfallmengen 
durch Verbesserungen und Abfallvermeidungsprojekte zu mini-
mieren. In den letzten drei Geschäftsjahren betrug die Abfallre-
duktion 2.600 Tonnen – dies entspricht der jährlichen Abfallmen-
ge von 5.300 Europäern.

entsprechen einer Einsparung 
von 3,4 Mio. Liter Wasser in den 
letzten drei Jahren. 

23.000 Badewannen 

 verursachen jährlich soviel Abfall,  
 wie wir in den letzten drei Jahren 

eingespart haben.

 5.300 Europäer 

KOSTBARES GUT WASSER
Der nachhaltige Umgang mit der Ressource Wasser ist allen 
Standorten der Miba von großer Bedeutung. Mit einer Effizienz-
steigerung von 1,02 Prozent im abgelaufenen Geschäftsjahr 
ist der Miba ein effektiver und umweltschonender Einsatz der 
knappen Ressource Wasser gelungen. So konnten in den letz-
ten drei Jahren 3,4 Millionen Liter Wasser eingespart werden. 
Damit könnte man etwa 23.000 Badewannen füllen.

 könnten durch unsere 
Energieeffizienzsteigerung in den 

 letzten drei Jahren täglich 
geladen werden.

 2,4 Mio. Smartphones 

EFFIZIENTE ENERGIE-
NUTZUNG
Unser Ziel ist die jähr-
liche Steigerung der Ef-
fizienz um rund ein Pro-
zent. Dies gelingt uns 
bereits seit einigen Jah-
ren. Auch im vergangenen 
Geschäftsjahr konnten wir 
durch diverse Verbesserungs-
maßnahmen die Energieeffizienz 
über alle Standorte hinweg um 1,2 Pro-
zent im Vergleich zum Vorjahr verbessern. 
In den letzten drei Jahren bedeutete das 
eine Einsparung von 12.325 MWh, dies 
entspricht der einmaligen Ladungen von 
340.000 eAutos bzw. der täglichen La-
dung von 2,4 Mio. Smartphones.

DEKARBONISIERUNG IN GROSSEN 
UND KLEINEN SCHRITTEN
Die genannten Energieeinsparungen 
haben wir durch zahlreiche Maßnahmen 
erzielt: angefangen von der Einführung 
energiesparender LED-Beleuchtungen an 
vielen Standorten und der Nutzung von 
natürlichem Licht, über die effizientere 
Nutzung von Druckluft- und Klimaanlagen 
sowie die Modernisierung des Maschi-
nenparks. 

Eine auslastungsabhängige Steuerung 
der Sinter Öfen führte zu einer Reduktion 
von jährlich 1.200 MWh. Die Einführung 
von etwa 500 LED-Elementen hat eine 
Einsparung von mehr als 1.000 MWh im 
Jahr bewirkt. Die umfassende Optimie-
rung der Klimaanlagen und die Nutzung 
von Abwärme hat eine Energieeinspa-
rung von 300 MWh pro Jahr erzielt. 
Nicht benötige Geräte zeitnah abzuschal-
ten ist sowohl bei den großen Produk-
tionsmaschinen als auch insbesondere 
bei kleineren Verbrauchern wichtig. Trotz 
geringer Einzelwirkung letzterer wird 
durch die aktive Mithilfe aller Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter eine signifikante 
Verbesserung erwirkt.

BIG DATA UNTERSTÜTZT
RESSOURCENSCHONUNG
Bei der strukturierten Suche nach weite-
ren Verbesserungspotenzialen setzt die 
Miba stark auf die neuen Industrie 4.0 
Möglichkeiten. Durch die voranschreiten-
de Digitalisierung und die daraus resultie-
rende Big-Data-Analyse sollen in Zukunft 
die internen Prozesse effizienter und 
nachhaltiger gestaltet werden. Neben 
Energiesensoren spielen die Maschinen-
steuerungen mittels IIOT Anbindung 
eine Schlüsselrolle, um den Feinheiten 
der Produktionsprozesse auf die Spur zu 
kommen. Angereichert werden die so ge-
sammelten Daten mit den Informationen 
aus den wichtigsten Kernsystemen wie 
SAP oder der Qualitätsmanagement-
Software. Selbst bei vollautomatisierten 
Prozessen gibt es umfangreiche Poten-
ziale zu entdecken. Darüber hinaus ist es 
mit den gewonnenen Daten möglich, in 
der Zukunft einen noch genaueren CO2 

Fußabdruck für einzelne Produkte zu er-
mitteln und gezielte Verbesserungsmaß-
nahmen einzuleiten.
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BE
Wir wollen in unseren Märkten eine digitale 
Vorreiterrolle einnehmen. Indem wir für unsere 
Produkte einen digitalen Mehrwert schaffen. 
Indem wir auf Basis unserer Daten neue Ser-
vices für unsere Kunden aufbauen. Indem wir 
unsere Prozesse noch effizienter und quali-
tätsorientierter machen. Und indem wir neue, 
völlig digitale Angebote für unsere Märkte 
entwickeln.

03 MIBA 
DIGITALIZATION

AHE AD
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DIGITAL TRANSFORMATION STRATEGY

DIGITALIZED PRODUCTS
AND SERVICES

DIGITALIZATION 
OF PROCESSES

Manufacturing efficiency

CAPABILITIES

Quick 
validation

Continuous 
adoption Fast scaling

Business
model
innovation

Data
monetization

1 2 3 4 5

Overhead process efficiency

SCM service digitalization

Design and engineering services

Data driven value-added services

Platform economies

DIGITALIZATION @ MIBA 
MIBA HOUSE OF DIGITAL TRANSFORMATION – 
UNSERE DIGITALISIERUNGSSTRATEGIE

KERNBEREICHE DER 
DIGITALEN TRANSFORMATION

MIBA-WEITE ZUSAMMENARBEIT – 
BASIS FÜR EINE ERFOLGREICHE 
DIGITALE TRANSFORMATION
Die Basis für unseren künftigen Erfolg 
ist einerseits das Know-how über unsere 
Technologien, daneben aber auch die 
enge Zusammenarbeit zwischen der IT, 
den Spezialistinnen und Spezialisten im 
Bereich Digital Business Development 
und den operativ tätigen Geschäftsbe-
reichen der Miba. Sie sind es, die nicht 
nur die Kunden und ihre Bedürfnisse 
sehr gut kennen, sondern auch das tiefe 
Know-how zu unseren Produkten in die 
Entwicklung neuer digitaler Angebote für 
unsere Kunden einbringen können.

FELDER IN DENEN WIR DIE DIGITALE TRANSFORMATION 
NUTZEN MÖCHTEN:

DIGITALISIERUNG VON PROZESSEN ENTLANG  
DER GESAMTEN WERTSCHÖPFUNGSKETTE
Das schafft noch mehr Qualität, Effizienz und Geschwindigkeit. Hier geht es etwa 
darum, den Kundenkontakt oder die Supply-Chain durch digitale Kommunikation und 
Interaktion schneller und effizienter zu machen. Daneben darum, durch die Vernetzung 
von Daten und die Kombination von Visual Inspection mit künstlicher Intelligenz unse-
re Produktion noch qualitätsorientierter zu machen. Und nicht zuletzt darum, mono-
tone Verwaltungsprozesse zu automatisieren und dadurch für unsere Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter mehr Zeit für die Arbeit an wichtigen Aufgaben zu schaffen.

ENTWICKLUNG EINES DIGITALEN MEHRWERTS 
UNSERER PRODUKTE FÜR UNSERE KUNDEN – 
etwa durch mit ihnen verbundene Sensorik. Diese misst in Echtzeit Daten, mit denen 
die Funktion unserer Produkte, aber auch der gesamten Systeme in denen sie zum 
Einsatz kommen, laufend überwacht und optimiert werden kann. So können auch 
Serviceintervalle genau zum richtigen Zeitpunkt durchgeführt werden. Und durch eine 
Vernetzung der Daten vieler einzelner Produkte in der Cloud können wertvolle Infor-
mationen gewonnen werden.

ENTWICKLUNG VON DATEN-BASIERTEN DIENSTLEISTUNGEN,
die für unsere Kunden einen Mehrwert schaffen. Vor allem in der digitalen Vernetzung 
des weltweiten Know-hows der Miba liegt viel Potenzial. Auf Knopfdruck stehen wich-
tige Erkenntnisse und Grundlagen für Kundenprojekte zur Verfügung. Das erleichtert 
die gemeinsame Entwicklungsarbeit mit den Kunden.

ENTWICKLUNG VON REIN DIGITALEN ANWENDUNGEN, etwa Online-Marktplätzen. 

Fast unbemerkt hat die Digitalisierung 
Einzug in unseren Alltag gehalten. Smart-
phones sind unsere ständigen Lebens-
begleiter geworden. Wir nutzen Suchma-
schinen, buchen Flüge und Reisen online, 
vernetzen uns auf Social Media und kau-
fen auf Online-Marktplätzen ein. Und auch 
die Art wie wir als Industrieunternehmen 
arbeiten und produzieren hat die Digitali-
sierung verändert – und die Zukunft wird 
eine noch viel digitalere sein, als wir es 
uns heute vielleicht vorstellen können. 

Wir stehen also mitten in einer 
digitalen Transformation, die wir 
als Chance sehen – denn sie bie-
tet uns eine Vielzahl an Möglichkei-
ten. Wir wollen mit digitalen Produkten 
und Dienstleistungen einen echten Mehr-
wert für unsere Kunden schaffen. Und 
wir wollen durch die Digitalisierung von 
Prozessen in der Produktion und in der 
Verwaltung noch qualitätsorientierter und 
effizienter werden. 

Die digitale 
Transformation bietet uns 

eine Vielzahl an Chancen. 
Wir wollen mit digitalen 

Produkten und Dienstleistungen 
einen echten Mehrwert für 
unsere Kunden schaffen.
Und wir wollen durch die 
Digitalisierung von Prozessen in der 
Produktion und in der Verwaltung 
noch qualitätsorientierter und 
effizienter werden.

Jesper Hansen, Vice President IT,  
Miba AG

Das Miba House of Digital Transformation beschreibt, in welchen Bereichen 
unser Unternehmen die Chancen der Digitalisierung nutzen will. 
Und es zeigt, was dafür die Voraussetzungen sind.
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Für die Kunden eines Technologieunter-
nehmens wie der Miba kommt es vor 
allem auf eines an: unser Know-how und 
unsere vielen Erfahrungen in ihre Projek-
te einbringen zu können. Welchen Wert 
dabei die im Unternehmen vorhandenen 
Daten haben, zeigt ein Beispiel aus der 
Miba Friction Group. Mit dem Application 
Engineering Tool haben wir dort eine An-
wendung entwickelt, die weltweit das 

Know-how und die Daten aus der 
Auslegung von Reibbelägen ver-
netzt. So können die Miba Reibe-
belagsexpertinnen und -experten 
gemeinsam mit ihren Kunden auf 
die Erfahrungen früherer Projekte 
zurückgreifen und damit einfacher 
und schneller als bisher die ideale Lösung 
für neue Reibbelagsanwendungen finden.

QUALITÄTSSICHERUNG DURCH VISUELLE INSPEKTION 
UND KÜNSTLICHE INTELLIGENZ
Wird der Ausschuss in der Produktion 
reduziert, dann können damit nicht nur 
die Qualitätskosten gesenkt werden. 
Es spart auch Rohstoffe und Energie. 
Ein wichtiger Ansatzpunkt dafür ist die 
Visual Inspection. Durch den Einsatz 
von Bilderkennungssystemen und be-
rührungslosen Messsystemen werden 

Fehler erkannt und im laufenden Produk-
tionsprozess Optimierungen angesto-
ßen. Die Miba hat dafür ein Spezialisten-
team aufgebaut, das sich auch mit dem 
Einsatz von künstlicher Intelligenz und 
Deep Learning Methoden in der Quali-
tätsoptimierung beschäftigt. Grundlage 
der divisionsübergreifenden Zusammen-

arbeit ist das Ausbildungsprogramm 
„Inspection Developer Training“, das 
erstmals im Dezember 2020 gestartet 
wurde.

Aus Digitalisierungsideen können sich 
weltumspannende Projekte entwickeln, 
die von der ganzen Miba genutzt wer-
den. Ein gutes Beispiel ist „mSolutions“, 
die weltweite Miba Plattform zur Ver-
netzung von Echtzeit-Maschinendaten. 
Mit ihr schafft die Miba eine integrierte 
Software Plattform für die Digitalisierung 
aller Produktionsprozesse. Am Beginn 
des Projekts stand die Idee einiger Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter der Miba 
Sinter Slovakia, die Teamtafeln in der 
Produktion zu digitalisieren. Auf diesen 
Tafeln werden wichtige Maschinendaten 
dargestellt, was laufend zur Optimierung 
der Produktion genutzt wird. Innerhalb 
weniger Monate wurde das Projekt ge-
meinsam mit einem Miba Software-
Entwicklungsteam in Österreich und in 
Indien umgesetzt. 

Was sich schnell zeigte: wenn man die 
Teamtafeln und damit die vorhandenen 
Echtzeit-Maschinendaten nicht nur di-
gitalisiert, sondern auch vernetzt, dann 
schafft das einen enormen Mehrwert. 
Mit den gesammelten und vernetzten 
Daten können Produktionsabläufe und 
-qualität optimiert werden. Ein Vorteil 
nicht nur für die Miba Sinter Slovakia, 
sondern für alle unsere Produktions-
standorte weltweit. Um die entwickelten 
Applikationen auch global nutzen und 

weiterentwickeln zu können, wurde da-
her in nur wenigen Monaten eine globale 
Soft- und Hardware-Infrastruktur – die 
sogenannte „Miba Digital Engine“ – ins-
talliert, das Know-how weiter ausgebaut 
und das Team verstärkt. Ziel ist die Ver-
netzung möglichst aller Maschinen in den 
Produktionen der Miba.

KÜNSTLICHE INTELLIGENZ UNTER-
STÜTZT PRODUKTIONSPLANUNG
Als weiteres Highlight arbeitet 
das mSolutions-Team derzeit am 
sogenannten mPlanner: Mittels 
künstlicher Intelligenz wird die 
Applikation von den Miba Pro-
duktionsplanerinnen und -planern 
lernen und diese schrittweise immer 
effektiver dabei unterstützen, in kürzerer 
Zeit bessere Ergebnisse zu erzielen. 
Und wir wollen mSolutions über unsere 
Werksgrenzen hinaus einsetzen und 
etwa Lieferanten mit einbinden. 

Franz Mitterbauer 
Award erstmals für 
Digitalisierungs
projekt

Bereits zum 7. Mal hat die Miba im 
Vorjahr ihren internen Innovations-
preis vergeben, den nach unserem 
Unternehmensgründer benannten 
Franz Mitterbauer Award. Erstmals 
ging der Preis nicht an ein Team 
aus Forschung & Entwicklung, son-
dern an die elf Innovatoren aus der 
Slowakei, Indien und Österreich, 
die hinter dem Projekt mSolutions 
stehen.

Ein elfköpfiges Team aus der Slowakei, Indien und Österreich bringt sein Produktions- 
und IT-Know-how in die weltweite Vernetzung von Maschinendaten ein.

Mit vernetzten Daten 
können Produktionsabläufe 

und Produktionsqualität stark 
optimiert werden. Davon kön-

nen alle Miba Standorte weltweit 
profitieren.

Martin Schickmair, IT Enterprise 
Architect, Miba AG

Unser Application 
Engineering Tool vernetzt 

weltweit die Daten aus der 
Auslegung von Reibbelägen.

So können wir gemeinsam 
mit unseren Kunden auf die 
Erfahrungen früherer Projekte 
zurückgreifen.

Gerald Schachinger, Vice President 
Sales & Marketing und Head of R&D, 
Miba Friction Group

MIBA mSolutions
Weltweit vernetzte Maschinen schaffen noch höhere Produktqualität

DATEN SCHAFFEN MEHRWERT FÜR KUNDENPROJEKTE
Miba Application Engineering Tool
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Im Jahr 2019 hat es den Franz Mitterbauer 
Award, unseren internen jährlichen In-
novationspreis, gewonnen – und nun ist 
das ROC! (Robotics Operation Center) 
Team zum ersten Mal ins Rampenlicht 
gerückt. ROC!, da sind 14 Personen und 
40 Software-Roboter, sogenannte Bots. 
Diese haben die Aufgabe, digitale Routi-
neaufgaben durchzuführen, zum Beispiel 
das Herunterladen von Dokumenten aus 
einem Kundenportal, das Verbuchen von 
Rechnungen im SAP oder das Erstellen 
von monatlichen Reports. Miba Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter können somit 
monotone, wiederkehrende Aufgaben 
an den Bot übergeben und sich auf an-
dere Tätigkeiten fokussieren.

Das Team besteht  aus dem ROC! 
Change Team und dem ROC! Product 
Team. Das ROC! Change Team ist die 
erste Anlaufstelle für Miba Standorte 
bei Fragen zum Thema „Robotic Process 
Automation“ (RPA). Das ROC! Product 
Team ist für die eigentliche Entwicklung 
der Bots und für Process Mining verant-
wortlich. Damit Bots an den verschiede-
nen Miba Standorten weltweit unterstüt-
zen können, benötigt es Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter vor Ort, welche die nöti-
ge Expertise einbringen.

Das ROC! Team

Durch ROC! können 
sich Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter nun auf 
strategisch wertvolle Tätig-

keiten fokussieren, während der 
Bot im Hintergrund monotone 
Standardaufgaben abarbeitet. 
Ziel ist es, so viele Bots wie möglich 
für Routineaufgaben einzusetzen. 
So wollen wir eine Vorreiterrolle im 
Bereich der Automatisierung und Di-
gitalisierung von Backoffice-Aktivitä-
ten in unserer Industrie einnehmen.

Hartmuth Pelger, Head of ROC! 
Change Team

ROC! Projekte sind erfolgreich, wenn sie von den Standorten vor Ort 
proaktiv mitgestaltet werden. 

Eine gemeinsame Zielausrichtung, sowie Ansprechpersonen vor Ort wer-
den diesbezüglich benötigt. Dafür werden RPA Consultants, RPA Developer 

als auch PM Analysten und PM Developer ausgebildet, welche mit dem ROC! - 
Product Team eng abgestimmt zusammenarbeiten. Dies ist wichtig, um eine 
effiziente Vorgehensweise sicherzustellen. RPA Consultants/PM Analysten sind 
die ersten Ansprechpersonen vor Ort. Diese helfen den Abteilungen Potenziale 
zu identifizieren und Prozessdefinitionen zu erstellen. Die RPA Developer/PM 
Developer entwickeln mit Unterstützung des Product-Teams Automatisierungs-
lösungen, bzw. Prozessvisualisierungen. Durch diese Community of Expertise 
kann bestmöglich auf Anforderungen unter Berücksichtigung der Priorisierungen 
reagiert werden.

Johann Gollhammer, Head of ROC! Product Team

Ein Schwerpunkt unserer Digitalisie-
rungsstrategie liegt in der Generierung 
von Daten zur Optimierung der jeweiligen 
Kundenapplikation. Einen wesentlichen 
Teil dazu tragen intelligente Komponen-
ten bei.

So können etwa mit Sensoren versehe-
ne Gleitlager laufend Daten zu ihrem 
Zustand messen – und damit wichtige 
Informationen darüber geben, wann der 
beste Zeitpunkt für eine Wartung oder 
einen Austausch ist. Damit können etwa 
Instandhaltungsarbeiten für Motoren bes-
ser geplant werden. 

In der Miba Power Electronics Group 
entwickeln wir intelligente Hochleistungs-
widerstände: mit Hilfe von Sensoren 
messen diese beispielsweise Temperatur, 
Spannung und Strom. Damit lassen sich 
nicht nur die Funktion des Widerstands 
überwachen und optimieren, sondern 
letztlich auch wichtige Informationen für 
die gesamte Systemelektronik ermitteln.

Auch unsere Kühltechnologie soll in 
Zukunft digital und damit intelligent 
werden. Über Sensoren auf dem 
Kühlkörper, die die Temperatur 
der Elektronikbauteile messen 
und so dem gesamten System 
Daten liefern. Damit werden 
eine Optimierung des Gesamt-
systems und eine punktgenaue 
Planung der Wartungszyklen mög-
lich. Das spart den Anwendern nicht nur 
Geld, es verhindert auch Schäden und 
unnötige Wartungsarbeiten – und leistet 
so einen Beitrag zu mehr Nachhaltigkeit 
und einem geringeren CO2 Fußabdruck.

Nicht zuletzt arbeiten wir daran, unsere 
Kühltechnologie für Batterien, den Miba 
FLEXcooler®, mit Sensoren auszustatten 
und damit smart zu machen. Diese Sen-
soren sammeln wichtige Informationen 
über die Temperaturverteilung in der Bat-
terie. Ihre Funktion kann dann im laufen-
den Betrieb gesteuert und optimiert wer-
den. Das erhöht die Leistungsfähigkeit 
und Lebensdauer der Batterie. Zusätzlich 
bilden die erhaltenen Temperaturdaten 
die Basis für neue digitale Angebote, wie 
frühe Servicewarnungen und Auswer-
tungen der Batteriedaten über Cloud-Lö-
sungen.

Smarte Produkte ge-
nerieren einen echten 

Kundenmehrwert in Engi-
neering und Betrieb. Daher 

leisten diese Entwicklungen einen 
wesentlichen Beitrag zu unserer 
Digitalisierungsstrategie. 
Martin Zauner, Head of Digital Business 
Development, Miba AG

LETS ROC!
Bots übernehmen monotone Routineaufgaben

SMARTE MIBA PRODUKTE:
Intelligente Gleitlager, Leistungselektronik 
und Batterietechnologie
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GROW
TO

ING

R
Gemeinsam wollen wir wachsen. Durch weltweite Zusammen-
arbeit, untereinander und mit unseren Kunden. Durch unseren In-
novationsgeist und unsere Technologieführerschaft. Durch unser 
Know-how und unsere Neugierde darauf, lebenslang zu lernen. 
Und durch unser klares Bekenntnis zur Verantwortung für unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sowie für die Gesellschaft.

04 MIBA COMMUNITY

GETHE
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ZUSAMMENARBEIT IST 
DIE BASIS FÜR INNOVATION
Die Zusammenarbeit vielseitiger Men-
schen weltweit schafft für die Miba die 
Basis für Innovation und neue Ideen – 
und damit für unsere Technologieführer-

schaft in vielen Marktsegmenten. Welt-
weite Zusammenarbeit ist daher eine 
der wichtigsten Voraussetzungen für eine 
erfolgreiche Zukunft.

%
25,3Frauenanteil 

der Miba weltweit 

Jahre
9,1

Geschäftsjahr 2020/21

Geschäftsjahr 2020/21

Geschäftsjahr 2020/21

Durchschnittliche 
Unternehmenszugehörigkeit

der Miba Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter

Jahre
39

Durchschnittliches 
Alter der Miba Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter weltweit 

Miba Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nach Ländern

Österreich 2.642

per 31.01.2021

7.543 
Beschäftigte weltweit

Slowakei 1.572

Brasilien 502

Deutschland 523

Indien 161

Sonstige 158

China 1.135

USA 850

Zusammenhalt und Verantwortung:
SO MEISTERN WIR DIE CORONA-PANDEMIE
In einem Industrieunternehmen wie der 
Miba arbeitet der Großteil der Beschäf-
tigten in der Produktion. Ihre Arbeit kann 
man während der Corona-Pandemie nicht 
ins Homeoffice auslagern. Damit tragen 
sie eine große Verantwortung – denn eine 
größere Zahl an Corona-Infektionen oder 
umfassende Quarantänemaßnahmen 
können zu Personalengpässen und in 
weiterer Folge Produktions- und Liefer-
schwierigkeiten führen. Indem unsere 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sich in 
der Arbeit und in ihrem Privatleben ge-
schützt und damit Verantwortung über-
nommen haben, haben sie solche Situa-
tionen verhindern geholfen.

Neben den Produktionsmitarbeiterinnen 
und -mitarbeitern tragen auch unsere Be-
schäftigten in den Büros eine große Ver-
antwortung. Auch für sie gilt es, sich zu 
schützen und damit Infektionen und An-
steckungen von Kolleginnen und Kollegen 
nicht nur im Bürobereich, sondern auch 
in der Produktion zu vermeiden. Durch 
Maßnahmen wie verstärktes Homeoffice 
oder Maximalbelegungen für Bespre-
chungsräume wird die Zahl der Kontakte, 
die jeder täglich hat, reduziert und damit 
das Ansteckungsrisi-
ko vermindert. Wobei 
generell für den Büro-
bereich gilt, dass wir 
durch unsere Schutz-
maßnahmen  auch 
weiterhin die Zusam-
menarbeit im persön-
lichen und physischen 
Kontakt ermöglichen 
wollen. Denn genau 
diese Zusammenar-
beit fördert Ideen und 
Innovation. 

 Gesunde 
 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter – gesundes 
Unternehmen

Leitspruch der Miba in der Corona-Pandemie
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WERKSAUSBAU & 
WERKSNEUBAU

Als Technologieunternehmen ist es der 
Miba besonders wichtig, in enger Part-
nerschaft mit unseren Kunden neue Lö-
sungen für ihre Produkte von morgen zu 
entwickeln. Innovation und Technology 
sind daher nicht nur Kernwerte der Miba. 
Unser Innovationsgeist und unser Stre-
ben nach Technologieführerschaft sind 
auch gelebte Unternehmenskultur. Wir 
wollen uns nie mit dem Erreichten zufrie-
dengeben, sondern immer nach der noch 

Vor drei Jahren hat die Miba ein Compli-
ance Management System eingeführt. 
Sein Kern ist der Miba Verhaltenskodex. 
Er beschreibt kurz und anschaulich, wel-
ches Verhalten die Miba in den Bereichen 
Verantwortung, Konflikte, Korruption, 
Schutz von Informationen, Import & Ex-
port sowie Kommunikation von allen 
Beschäftigten erwartet. So wird zum 
Beispiel erklärt, wie man mit Geschenken 
oder Einladungen von Geschäftspartnern 
umgehen muss oder welche Informatio-
nen man unter welchen Voraussetzungen 
an Dritte weitergeben darf. Fast jede 
Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter wird 
in seinem Berufsalltag Situationen er-
leben, die er dank des Verhaltenskodex 
einfacher lösen kann. Seit der Einführung 

hat es weltweit eine umfangreiche Kom-
munikation und Schulungen gegeben. 
Compliance-Beauftragte in allen Miba 
Unternehmen übernehmen dafür die Ver-
antwortung.

Die 7 Compliance-Leitsätze 
der Miba
	 Wir begegnen Menschen, Natur 

und Gesellschaft mit Respekt.
	 Wir treten für einen fairen und 

freien Wettbewerb ein.
	 Wir treffen sachlich richtige 

und objektiv nachvollziehbare 
Entscheidungen.

	 Wir tolerieren keine Form von 
Bestechung. 

	 Wir gehen sorgsam mit 
Informationen und Daten um.

	 Wir bekennen uns zu korrektem 
grenzüberschreitendem Handel.

	 Wir legen Wert auf 
transparenten und sicheren 
Informationsaustausch.

besseren Lösung für unsere Kunden 
suchen. Wir stehen dazu, dass Innova-
tion niemals ausschließliche Aufgabe der 
F&E-Abteilungen sein kann. Vielmehr 
kann und soll jede Mitarbeiterin und je-
der Mitarbeiter seine Ideen einbringen. 
Und wir investieren seit jeher stark in 
Forschung und Entwicklung. Uns ist auch 
bewusst, dass es die richtigen Rahmen-
bedingungen braucht, um Innovation zu 
fördern. Daher setzen wir auf eine offene 

Gesprächskultur, flache Hierarchien und 
den weltweiten Austausch von Ideen 
quer über Geschäftsbereiche, Abteilun-
gen oder Länder. Und unter dem Leit-
spruch „Fail forward fast“ ermutigen wir 
unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, 
neue Wege auszuprobieren und rasch 
aus Erfolgen wie auch Fehlern zu lernen. 

BESICHERUNG DURCH PATENTE
Für den nachhaltigen wirtschaftlichen 
Erfolg der Miba ist es wesentlich, dass 
die von unseren Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern geschaffenen Innovationen 
rechtlich bestmöglich abgesichert wer-
den. Die Patentabteilung der Miba leistet 
dabei einen wesentlichen Beitrag, indem 
sie bei der Evaluierung der Ideen, bei 
der Formulierung, der Beurteilung von 
Konkurrenzpatenten und der Entwicklung 
und Umsetzung der Miba Patentstrategie 
unterstützt.

2,7
Fast

Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter 
beschäftigt die Miba in der 
Forschung & Entwicklung

507
Patentneu
anmeldungen 
allein im Geschäftsjahr 
2020/21

Rund

Patente 
hält die Miba insgesamt

300

43

400

Innovation ist unsere gemeinsame Aufgabe und 
findet in allen Bereichen der Miba statt.

Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter kann und soll 
seine Ideen einbringen.

Falk Nickel, Vice President Innovation & Technology, Miba AG

Wir produzieren weltweit in al-
len wichtigen Märkten unserer 
Kunden – ganz nach unserem 
Prinzip „Local-to-Local“. Daher in-
vestieren wir auch laufend in den Aus- 
und Neubau von Produktionsstandorten. 
Im Mai 2020 wurde die Erweiterung des 
Werks der Miba Steeltec in Vráble in der 
Slowakei abgeschlossen. Unter anderem 
sind eine zusätzliche Produktionshalle 
mit rund 5.500 Quadratmetern und ein 
neues Verwaltungsgebäude mit rund 
600 Quadratmetern Fläche entstanden – 
unter anderem für einen neuen R&D-Be-
reich. Weitgehend abgeschlossen wurde 
im Jahr 2020 der Bau eines zweiten, 
zusätzlichen Werks der Miba Precision 
Components (China) – MPCC – in Suz-
hou nahe Shanghai. Die Werksfläche der 
MPCC verdoppelt sich durch den zusätzli-
chen Standort auf 48.000 Quadratmeter.

Neue Produktionshalle 
in Vráble (Slowakei)

Zweiter Werksstandort 
der MPCC in Suzhou, China

Bei der Miba zu arbeiten 
bedeutet  in einem ab-

wechslungsreichen, inter-
nationalen Team zu arbeiten. 

Von der Umsetzung globaler Pro-
jekte bis hin zum regelmäßigen 
Best-Practice-Austausch arbeiten 
wir Miba Kolleginnen und Kollegen 
trotz regionaler Grenzen gut zu-
sammen. In der Corona-Zeit wurde 
unsere Kommunikation durch die 
Reisebeschränkung nicht beein-
trächtigt. Wir entwickelten schnell 
Fähigkeiten für Anwendungen neu-
er kollaborativer Tools wie Micro-
soft Teams. Neben Videokonferen-
zen ist es uns wichtig, sofortige 
Interaktionen wie das Teilen von 
Dateien und Feedbacks aufrecht-
zuerhalten. Auch die Zeitverschie-
bung ist kein Problem, denn sie ist 
Teil unserer Vielfalt. 

Snow Yu, General Manager MPCC Holding

Innovation und Weiter-
entwicklung ist der eine 

Schlüssel, die strategisch 
und juristisch gute Absiche-

rung ist der andere Schlüssel zum 
wirtschaftlichen Erfolg der Miba!
Thomas Harringer,  
Senior Patent Counsel, Miba AG

Kernwerte und Unternehmenskultur der Miba:
INNOVATION & TECHNOLOGY

Die Miba Compliance-Richtlinien geben 
das Spielfeld vor, innerhalb dessen unsere 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die Freiheit 
haben, unternehmerisch aktiv zu sein.

Angelika Einzmann, Head of Legal & Compliance, Miba AG

Compliance & Miba Verhaltenskodex:
RICHTLINIEN FÜR UNSERE ARBEIT
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Das Know-how, die Erfahrungen und der persönliche Einsatz 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind wesentliche 
Voraussetzungen für die Innovationskraft, Technologiefüh-
rerschaft und hohe Produktqualität der Miba.

Daher investieren wir stark in Aus- und 
Weiterbildung: Allein im abgelaufenen 
Geschäftsjahr waren es weltweit eine 
Million Euro. Zusammengefasst wird das 
breite Angebot im Miba Campus. Unsere 
Programme sind maßgeschneidert für die 
persönlichen Bedürfnisse unserer rund 
7.500 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
Die Miba Leadership Academy (MLA) ist 
das globale Weiterbildungsangebot für 
Fach- und Führungskräfte. Ebenfalls von 
großer Bedeutung sind Lehrlingsausbil-
dung, maßgeschneiderte Basistrainings 
und spezielle Programme für einzelne 
Standorte, etwa die Vermittlung von tech-
nischem Spezialwissen oder die Entwick-

lung von Führungskräften. Beim „Training 
on the Job“ werden Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern erfahrene Kolleginnen 
und Kollegen zur Seite gestellt, um ihnen 
Abläufe zu erklären und wichtige Zusatz-
informationen zu geben.

MIBA CAMPUS 
LEBENSLANGES LERNEN 
IST DIE BASIS FÜR INNOVATION

Expert   
Lab

Leadership 
Lab

M
ib
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aining Global Graduate Program

Apprenticeship Training on
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is
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a Leadership Academ
y

Business 
Lab

Lifelong Learning

Miba Campus

2,7
Million Euro
Investition im Geschäftsjahr 2020/21 
in die Aus- und Weiterbildung 
der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

507
Personen
haben die weltweiten 
Management-Ausbildungs
programme der Miba seit 
2003 absolviert.

1

550 

Miba Leadership Academy: 
DER KERN DES MIBA CAMPUS
Die Miba Leadership Academy (MLA) 
bietet seit dem Jahr 2003 unseren Fach- 
und Führungskräften ein globales Weiter-
bildungsangebot mit den Schwerpunkten 
Leading People, Leading Business, Lea-
ding Oneself. Mit der MLA wollen wir die 
Karrierewege unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter aktiv begleiten, sowohl 
durch den Erwerb neuer Fachkompe-
tenzen (z.B. Digitalisierung), als auch im 
Bereich der Sozialkompetenzen. Die MLA 
findet normalerweise in Kooperation mit 
der Business School LIMAK in mehreren 
Modulen in Europa, den USA und in Chi-
na statt. Im Corona-Jahr 2020 mussten 
wir uns räumlich regional auf Europa be-
schränken. 

Die MLA wird in drei unterschiedlichen 
Programmen angeboten – dem Business 
Lab, dem Expert Lab und dem Leader-
ship Lab.

BUSINESS LAB
Im Mittelpunkt des Business Labs ste-
hen unternehmerisches Handeln, Selbst-
Management und Kommunikation. Absol-
ventinnen und Absolventen verstehen die 
Miba besser, wissen über wirtschaftliche 
Zusammenhänge Bescheid und kennen 
die Werkzeuge der interkulturellen Kom-
munikation. Die Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer erhalten in zwei Modulen 
Einblicke in unsere Geschäftsbereiche, 
treffen Mitglieder des Top-Managements 
und besuchen unterschiedliche Miba 
Standorte in Oberösterreich.

EXPERT LAB
Ziel des Expert Labs ist es, die Füh-
rungsfähigkeit der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer zu stärken und ihr Denken 
abseits bekannter Pfade zu fördern. Ab-
solventinnen und Absolventen eigenen 
sich aufgrund ihrer weiterentwickelten 

Führungsfähigkeiten optimal für die Ge-
staltung von Prozessen sowie größeren 
Projekten und generieren auch bereichs-
übergreifende neue Impulse für die Miba. 
Das Lab richtet sich vor allem an Fachex-
pertinnen und -experten, die das Poten-
zial für Schlüsselpositionen haben.

LEADERSHIP LAB
Mit dem Leadership Lab werden Füh-
rungskräfte oder Fachexpertinnen und 
-experten unterschiedlicher Abteilungen 
für Aufgaben im Top-Management vor-
bereitet. Dementsprechend steht die 
Verbesserung der Führungskompetenzen 
sowie des strategischen Denkens im 
Fokus. Absolventinnen und Absolventen 
können und wollen sich zu Führungskräf-
ten entwickeln, die die Miba strategisch 
voranbringen. Sie ermöglichen Innovatio-
nen und fördern das Potenzial der Unter-
nehmensentwicklung. MLA Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer, die das Expert Lab 
oder Leadership Lab absolviert haben, 
haben zudem die Möglichkeit, ihre Aus-
bildung mit einem MBA an der LIMAK zu 
ergänzen.

Seit 2015 bieten wir mit dem Global Graduate Program (GGP) 
ein internationales Traineeprogramm für Studien-Absolventinnen 
und -Absolventen aus allen Ländern. In intensiven Trainings- und 
Projektarbeiten in unterschiedlichen Miba Ländern lernen unsere 
„Globalites“ 18 Monate lang die Miba und ihre Arbeit genau 
kennen.

Global Graduate Program: 
DIE INTERNATIONALE TRAINEE
AUSBILDUNG DER MIBA

Dekarbonisierung und Digitalisierung 
verändern grundlegend unser Geschäft…

und die Anforderungen an die fachlichen und per-
sönlichen Fähigkeiten unserer Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeiter. Wir wollen sie fit machen, den Zukunftsweg 
der Miba mitzugestalten.

Bernhard Reisner, Vice President Human Capital und Mitglied 
des Executive Committee der Miba Group
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MLA Programm auch 2020 fortgeführt: 
LERNEN IN ZEITEN DER CORONA-PANDEMIE

Berufschancen in Zeiten der Corona-Krise: 
LEHRLINGE SIND UNSERE  
SPEZIALISTINNEN UND 
SPEZIALISTEN VON MORGEN

Neues Ausbildungskonzept für Lehrlinge und Fachkräfte:
START DER FACHKRÄFTEAUSBILDUNG 2.0 

Im September 2020 nahm die Miba Lea-
dership Academy (MLA) die Aktivitäten 
nach einer Unterbrechung während des 
ersten weltweiten Lockdowns wieder 
auf. Unter Einhaltung aller Corona-Schutz-
maßnahmen sind wir mit drei Intakes 
des Business Labs gestartet und haben 
Modul 2 unseres Leadership Labs nach-
geholt. Während zahlreiche Firmen ihre 
Trainingsaktivitäten streichen, setzt die 
Miba weiterhin auf physisches Zusam-
menkommen und persönliche Kontak-
te. Wir schlagen in der MLA aber auch 
den digitalen Weg ein. Das vergangene 
Leadership Lab wurde daher erstmals hy-
brid durchgeführt, d. h., die Woche wurde 
für die Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
aus Brasilien, den USA und China live 
übertragen. Zudem haben wir das Modul 
Leading Change gänzlich auf eine Online-
Version umgestellt.

LEARNING COMMUNITIES
Ein weiterer Trend, den die Miba nutzt, 
sind Online Learning Communities. 
So vernetzen sich seit dem ersten Lock-
down viele Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in selbstorganisierten Gruppen 
über MS Team. 
In den Seminaren setzt die Miba seit 
jeher auf einen Mix aus externen Traine-
rinnen und Trainern und internen Exper-
tinnen und Experten. Wichtigstes Prinzip 
dabei ist, viel Raum für gegenseitiges 
voneinander Lernen zu geben, um einen 
gelingenden Praxistransfer zu gewährleis-
ten. Gerne unterstützen wir Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter sowohl Know-how 
für fachspezifische Themen als auch für 
die Persönlichkeitsentwicklung, den Um-
gang mit schwierigen Situationen und 
Stress zu erwerben. Besonders hoch im 
Kurs stehen weiterhin Sprachtrainings. Die Lehre hat seit jeher einen hohen Stellenwert bei der Miba. 

Angeboten wird die Lehrausbildung sowohl in Österreich, als 
auch in einer an die regionalen Bedürfnisse angepassten Form 
in anderen Ländern. Vor allem als Prozess-, Metall-, Elektro-, 
Oberflächentechniker, Mechatroniker und IT-Fachkräfte bilden 
wir unsere Lehrlinge aus. Wir bereiten junge Menschen auf 
die Arbeitswelt vor – und binden deshalb digitale Lern- und 
Simulationsprogramme oder Roboter in die Lehre mit ein. 
Die Ausbildung in der Miba geht aber weit über die Werkbank 
hinaus: Neben einer fundierten Fachausbildung bieten wir unse-
ren Lehrlingen auch Sprachkurse, Auslandspraktika, Persönlich-
keits- und Outdoor-Trainings an. Unsere Lehrlinge können ihre 
Lehre auch mit einer Matura kombinieren. In Österreich sind wir 
dazu eine enge Kooperation mit der KTLA, der Kremstaler Tech-
nischen Lehrakademie, eingegangen. In der Slowakei haben wir 
bei der Miba Steeltec das Projekt „Young Star“ ins Leben ge-
rufen, bei dem unsere Lehrlinge ihre Ausbildung ebenfalls mit 
einem höheren Schulabschluss kombinieren können. Auch im 
Corona-Jahr 2020 hat die Miba unverändert auf die Ausbildung 
ihrer Lehrlinge gesetzt. So haben im Herbst allein an den Miba 
Standorten in Oberösterreich 25 Burschen und Mädchen ihre 
Lehrlingsausbildung begonnen. 

Gerade in Zeiten eines raschen technologischen Wandels ist 
es für die Miba wichtig, die Aus- und Weiterbildungsangebote 
für ihre Fachkräfte laufend weiterzuentwickeln. Dies gilt für 
Lehrlinge genauso wie für Facharbeiterinnen und Facharbei-
ter und Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die schon lange im 
Unternehmen beschäftigt sind. Um dieses Ziel zu erreichen, 
hat die Miba die Aus- und Weiterbildung ihrer Fachkräfte für die 
Miba Standorte in Oberösterreich neu konzipiert. Wesentlicher 
Kernpunkt ist die Zusammenführung der Lehrlingsausbildung 
für die Standorte. Künftig gibt es ein gemeinsames, standort-
übergreifendes Ausbildungsprogramm und Ausbildungsteam. 
Dieses wird sich auch um die laufende Weiterentwicklung des 
Angebots kümmern. Neben der Lehrlingsausbildung entwickelt 
und organisiert das Team maßgeschneiderte Angebote für Fach-

kräfte an den Miba Standorten – etwa die modulare Ausbildung 
für Produktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeiter, die Lehre 
im zweiten Bildungsweg, Teilqualifizierungsmaßnahmen oder 
Spezialangebote, wie die Duale Akademie oder diverse Koope-
rationsmodelle. 

LEHRE IM ZWEITEN BILDUNGSWEG
Produktionsmitarbeiterinnen und -mitarbeitern, die sich über eine 
Lehre zur Facharbeiterin oder zum Facharbeiter weiterentwickeln 
wollen, bietet die Miba in Österreich seit 2015 eine Lehre zum 
zur Metallbearbeiterin oder zum Metallbearbeiter im zweiten Bil-
dungsweg an. Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer absolvieren 
ihre Ausbildung neben ihrer regulären Berufstätigkeit. 

Brasilien 8

China 20

Deutschland 20

Österreich 118

Slowakei 111

277
per 31.01.2021

Lehrlinge
bildet die Miba 
weltweit aus

Weiterbildung bedeutet 
für uns, den rasanten 

Wandel von Gesellschaft, 
Wirtschaft und Technologie 

aktiv zu begleiten.
Sowohl durch den Erwerb neuer 
Fachkompetenzen als auch im Be-
reich der Sozialkompetenzen.

Karin Reiter, Head of Human Capital 
Development, Miba AG

MLA Modul in den USA 
(vor der Corona-Pandemie)

MLA Corona
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VERANTWORTUNG 
FÜR UNSERE MITARBEITERINNEN 
UND MITARBEITER
Als Familienunternehmen mit starken Werten ist es für uns selbstverständlich,  
Verantwortung zu übernehmen. Das war uns in unserer mehr als 90-jährigen Geschichte 
schon immer wichtig. Und es ist in Zeiten der Corona-Pandemie wichtiger denn je.

Das Corona-Krisenjahr 2020 hat weltweit 
unsere Gesellschaft und Wirtschaft vor 
große Herausforderungen gestellt – und 
damit auch unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter. Mit einer Reihe an Maß-
nahmen haben wir sie in den schwieri-
gen Monaten seit Beginn der Pandemie 
unterstützt. Das reichte vom Gesund-

heitsschutz über Hilfestellungen bei der 
Kinderbetreuung bei Schulschließungen 
bis hin zu freiwilligen finanziellen Leis-
tungen, um Einkommenseinbußen etwa 
durch die Kurzarbeit abzufedern. Das al-
les haben wir in Ergänzung zu den vielen 
Aktivitäten gemacht, mit denen wir auch 
schon vor der Pandemie unsere Mitarbei-

In der Corona-Pandemie war es uns nicht 
nur wichtig, das Unternehmen durch 
eine Reihe an Maßnahmen stabil finan-
ziell abzusichern. Wir haben vor allem 
auch mit umfassenden Maßnahmen die 
Gesundheit unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter gut schützen können. 
Gleich am Beginn der Pandemie Anfang 
2020 haben wir ein „Corona Crisis and 
Prevention Team“ (CCPT) eingesetzt. Es 
erarbeitet gruppenweite Maßnahmen 
für den wirkungsvollen Schutz der Miba 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 
Infektionen. Diese Maßnahmen werden 
von den Miba Standorten durch an die je-
weiligen Bedürfnisse vor Ort abgestimm-
ten Regeln ergänzt. Eine umfassende 
Aufklärung und Kommunikation sowie 
regelmäßige Audits zur Einhaltung der 
Maßnahmen sind ebenfalls Teil der Co-
rona-Präventionsmaßnahmen der Miba. 
Begleitend haben wir an Miba Standorten 
Corona-Schnelltests für unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter angeboten.

GESUNDE MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER – GESUNDES UNTERNEHMEN: 
Unser Fokus in der Corona-Pandemie

Schon seit einigen Jahren bieten wir für 
die oberösterreichischen Standorte das 
Gesundheitsprogramm MIMI – Miba für 
Mitarbeiter – Mitarbeiter für Miba“ an. Es 
wurde auch für die Jahre 2021 bis 2023 
wieder mit dem BGF Gütesiegel aus-
gezeichnet. Leider konnten aufgrund der 
aktuellen Situation im letzten Jahr viele 
Sportveranstaltungen und Trainings nicht 
in normaler Form stattfinden. Die Miba 

bietet deshalb für die österreichischen 
Standorte den „Online Vital Coach“ an 
– ein digitales Sportprogramm mit re-
gelmäßigen Live Fitness-Trainings und 
umfangreichen Trainingsangeboten. Für 
Interessierte stehen über 120 Videos für 
unterschiedliche Fitness-Levels abruf-
bereit. Zudem bieten wir seit November 
arbeitspsychologische Betreuung am 
Standort Laakirchen an. 

BGF GÜTESIEGEL FÜR DAS 
GESUNDHEITSPROGRAMM MIMI
Angebote nun auch virtuell

Auch außerhalb Österreichs engagieren 
wir uns traditionell für die Gesundheit und 
Fitness unserer Teams. Einige Beispiele 
dafür: Der weltweit größte Miba Produk-
tionsstandort, die Miba Sinter Slovakia, 
bietet als Gesundheitsvorsorge Physio-
therapie für alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter an. Außerdem gibt es „Miba 
active vouchers“ für Sportaktivitäten wie 
etwa Schwimmen, Squash oder Crossfit. 
Diese Aktivitäten sind zwar wegen der 
Pandemie im Moment pausiert, werden 
aber sobald sich die Lage bessert wieder 

aufgenommen. An unserem Produktions-
standort in Suzhou in China wurden kos-
tenlos Helme an die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter verteilt, damit einer sicheren 
Anfahrt in die Arbeit mit dem Motorroller 
nichts im Wege steht. Und in den USA 
haben wir einen „Biggest Loser Contest“ 
gestartet, um gemeinsam abzunehmen. 
Auch mit Grippeschutzimpfungen und 
Gesundheitsaufklärungen übernehmen 
wir an verschiedenen Miba Standorten 
weltweit Verantwortung für unsere Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.

WELTWEITE GESUNDHEITSAKTIVITÄTEN

120
Fitnessvideos 
stehen unseren Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern zum 
Online-Training zur Verfü-
gung. So überbrücken wir die 
Schließungen von Sportstät-
ten und Fitnesscentern.

WASCHE DEINE HÄNDE 
REGELMÄSSIG MIT 
WARMEM WASSER 
UND SEIFE 
(mind. 20 Sekunden)

BEACHTE DIE REINIGUNGS REGELN 
FÜR DEINEN ARBEITSPLATZ

WO DAS MÖGLICH IST, 
LÜFTE DIE RÄUME 

SO OFT WIE ES GEHT

WENN DU DICH KRANK FÜHLST 
(VOR ALLEM BEI FIEBER, 

TROCKENEM HUSTEN UND 
MÜDIGKEIT), BLEIB ZUHAUSE

INFORMIERE DEINE 
FÜHRUNGSKRAFT ÜBER 

GESUNDHEITLICHE RISIKEN 
IN DER ARBEIT UND ZUHAUSE

NIESE ODER HUSTE NICHT 
IN DEINE HÄNDE, SONDERN 
IN DEN ELLENBOGEN 
ODER IN EIN TASCHENTUCH

BERÜHRE NICHT MIT DEN 
FINGERN DEIN GESICHT, 
VOR ALLEM NICHT AUGEN, 
NASE UND MUND

HALTE DICH BEI 
PERSÖNLICHEN KONTAKTEN 
AN DIE ABSTANDSREGELN

FÜR GESUNDE 
MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER UND EIN 
GESUNDES UNTERNEHMEN

SCHAU AUF DICH UND 
AUF DEINE KOLLEGINNEN 
UND KOLLEGEN!

Corona-Tests in der Miba SteeltecLaufende Kommunikation der Corona-Schutzmaßnahmen auf Postern und im Intranet.

terinnen und Mitarbeiter unterstützt ha-
ben: Angebote für die Kinderbetreuung, 
Gesundheits- und Fitnessprogramme und 
Initiativen zur laufenden weiteren Verbes-
serung der Arbeitssicherheit.
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FREIWILLIGE ZUZAHLUNG FÜR MITARBEITERINNEN UND 
MITARBEITER IN KURZARBEIT ÜBER LÄNGERE ZEITRÄUME
Einige Länder, in denen die Miba mit 
Produktionsstandorten vertreten ist, 
haben als Mittel zur Bewältigung der 
Corona-Krise die Kurzarbeit genutzt. Wir 
haben als Unternehmen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die über längere 
Zeiträume in Kurzarbeit waren, mit frei-
willigen Zuzahlungen zu ihrem reduzier-

ten Einkommen unterstützt. Wir wollten 
damit ihre finanzielle Situation während 
dieser Zeit erleichtern – aber auch Dan-
ke sagen für Ihren Einsatz und für ihre 
Bereitschaft, mit der Kurzarbeit einen 
wichtigen Beitrag zur Bewältigung der 
Krise zu leisten. 

KINDERBETREUUNG BEI SCHUL- ODER KLASSENSCHLIESSUNGEN 
WEGEN CORONA
Die Corona-Pandemie stellt die Eltern 
von schulpflichtigen Kindern vor gewal-
tige Herausforderungen – denn immer 
wieder kommt es dazu, dass Schulen 
oder einzelne Klassen nicht mehr vor Ort 
unterrichtet werden. Für viele Eltern wird 
es dann schwierig, ihre Kinderbetreuung 
zu organisieren. Um unsere Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter in dieser Situa-
tion optimal zu unterstützen, haben wir 
in Oberösterreich eine Tagesbetreuung 
für 6- bis 15-jährige Schülerinnen und 
Schüler aufgebaut. Diese kann seither 

von allen Kindern der rund 2.500 Miba 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter an den 
oberösterreichischen Standorten genutzt 
werden.

Das Programm wurde in Zusammen-
arbeit mit Otelo, dem Offenen Techno-
logielabor, organisiert. Die Kinder werden 
in den Räumlichkeiten von Otelo in Vorch-
dorf betreut. Um Betreuerinnen und Be-
treuer sowie Kinder optimal zu schützen, 
haben wir für das Programm ein Corona-
Schutzkonzept entwickelt.

Im vergangenen Jahr hat die Miba zum 
sechsten Mal ein abwechslungsreiches 
Ferienprogramm für die schulpflichtigen 
Kinder von Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern angeboten. Wir wollen damit 
berufstätige Eltern unterstützen, die ge-
rade in der langen Sommerferienzeit auf 
eine gute Kinderbetreuung angewiesen 
sind. In bewährter Zusammenarbeit mit 
Otelo, dem offenen Technologielabor, und 
unter Einhaltung der Corona-Maßnahmen 
wurde den Kindern auch im Corona-Som-
mer 2020 in vier Altersgruppen von vier 
bis 14 Jahren ein spielerischer Umgang 

3-WÖCHIGES FERIENPROGRAMM 
mit Technik vermittelt. Und auch der Spaß 
kam nicht zu kurz: so werden etwa Filme 
gedreht, Zeitungen erstellt, gebastelt, im 
Wasser geplanscht und Ausflüge nach 
Gmunden gemacht. 65 Kinder haben am 
Ferienprogramm 2020 teilgenommen – 
und waren begeistert.

Kinder
haben 2020 an der Sommer
ferienbetreuung im Miba 
Forum teilgenommen

65

Eine bessere Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf fördert vor allem eines: gleiche 
Karrierechancen für Frauen und Män-
ner. Seit etwas mehr als sieben Jahren 
bietet die Miba daher in Laakirchen eine 
betriebseigene Betreuung für Kinder 
von ein bis drei Jahren an. Mit der Miba 
Krabbelstube erleichtern wir insbesonde-
re Frauen den Wiedereinstieg nach der 
Karenz. Wir betreiben die Einrichtung ge-
meinsam mit dem Oberösterreichischen 
Hilfswerk. Sie bietet Platz für bis zu 24 
Kinder zwischen einem und drei Jahren.

MIBA KRABBELSTUBE

Krabbelstuben-Plätze 
bieten wir unseren Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern in 
Laakirchen an

24

MITTERBAUER NOTHILFEFONDS COVID-19
Die Corona-Krise hat viele Menschen 
auch vor große finanzielle Herausforde-
rungen gestellt. Die Eigentümerfamilie 
der Miba hat sich daher nach Ausbruch 
der Pandemie rasch entschlossen, einen 
Mitterbauer Nothilfefonds Covid-19 ein-

zurichten. In diesem stehen 500.000 
Euro zur Verfügung – für Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter, die durch finanzielle Ein-
bußen, etwa durch Covid-19 verursachte 
Kündigungen, durch vorübergehende 
Werksschließungen oder durch Kurzarbeit, 

in existenzbedrohende Notlagen kommen. 
Die Unterstützung wird rasch, diskret und 
unbürokratisch ausbezahlt und muss nicht 
zurückbezahlt werden. Sie kann weltweit 
von allen mehr als 7.500 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern der Miba in Anspruch ge-
nommen werden.

Euro 
ist der Mitterbauer 
Nothilfefonds Covid-19 
für Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter dotiert

Mit

500.000

UNTERSTÜTZUNG BEI DER 
KINDERBETREUUNG IN DER 
PANDEMIE WICHTIGER DENN JE

FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG
FÜR MITARBEITERINNEN UND MITARBEITER IN DER CORONA-KRISE

Jahresbericht 2020/21 www.miba.com

76 77 MIBA COMMUNITY



BILDUNGSSPONSORING ALS INVESTITION IN DIE ZUKUNFT
Eine gute Ausbildung ist für junge Men-
schen der Grundstein für eine erfolgrei-
che Zukunft. Daher fördern wir Bildungs-

angebote, die Kindern und Jugendlichen 
zusätzliche Förderung und Unterstützung 
zukommen lassen.

VERANTWORTUNG 
FÜR DIE GESELLSCHAFT
Unternehmerischer Erfolg ist für uns Auftrag und Ansporn, 
der Gesellschaft etwas zurückzugeben. Aus diesem Grund fördern wir 
sowohl Bildungsangebote als auch Sozial- und Kulturprogramme.

CAP – MECHATRONIKERLEHRE 
PARALLEL ZUR AHS-OBERSTUFE
„CAP – Die Mechatronikerlehre parallel 
zur AHS-Oberstufe“ ist eine von der Miba 
geförderte Initiative, die Schülerinnen 
und Schülern parallel zur schulischen 
Oberstufe eine vollwertige Lehre zum 
Mechatroniker ermöglicht. Die Ausbil-
dung findet alle 14 Tage – jeweils freitag-
nachmittags und samstags – am WIFI 
in Linz statt und wird mit einem Lehr-
abschluss kurz nach der Matura beendet. 
Zusätzlich sind ein Ferialpraktikum und 
Managementkurse verpflichtend. 

DELTA AKADEMIE – HOCHWERTIGE 
ZUSATZAUSBILDUNG FÜR STUDIE-
RENDE
Die Delta Akademie an der Montanuniver-
sität Leoben ist ein studienbegleitendes 
Zusatzangebot für ausgewählte Studie-
rende der Universität. Leitgedanke der 
Delta Akademie ist es, pro Jahr 20 bis 25 
ausgewählte Studierende in ihren Karrie-
reperspektiven zu fördern und für Unter-
nehmen das Potenzial verantwortungsvol-
ler Nachwuchsführungskräfte zu eruieren.

LISA – INTERNATIONALE SCHULE 
IN OBERÖSTERREICH 
Die LISA (Linz International School Auhof) 
ist Oberösterreichs einzige internationale 
Schule, welche einen Abschluss des 
Internationalen Bakkalaureats (IB Diplo-
ma) gemeinsam mit der österreichischen 
Matura anbieten. Unterrichtssprache ist 
Englisch.

START – STIPENDIEN FÜR ENGAGIER-
TE SCHÜLERINNEN UND SCHÜLER MIT 
MIGRATIONSHINTERGRUND 
Der Miba ist die Integration von enga-
gierten jungen Menschen mit Migrati-
ons- und vor allem Flüchtlingshintergrund 
sehr wichtig. Daher fördern wir die Ini-
tiative START, die Stipendien vor allem für 
Sprachkurse oder Weiterbildungsangebo-
te vergibt.

ALPHA. MEINE CHANCE. 
FÖRDERUNG BEI LESEDEFIZITEN 
Wer in Bildung investiert, erntet eine 
bessere Gesellschaft: Das ist der Leit-
spruch von „ALPHA. MEINE CHANCE.“, 
einem Projekt des Oberösterreichischen 
Roten Kreuzes. Dabei begleiten und 
unterstützen freiwillige Lesecoaches 
Kinder mit Lesedefiziten als Ergänzung 
zum Schulunterricht. Wir unterstützen die 
Initiative für die Bezirke Gmunden und 
Vöcklabruck.

KINDERUNI ALMTAL 
Die Kinderuni Almtal bietet 5- bis 18-Jäh-
rigen in den Sommerferien spannende 
Workshops und Exkursionen. Sie erhal-
ten so neue Einblicke, erleben Wissen-
schaft, Technik, Kunst und Kultur zum An-
greifen und können mit Expertinnen und 
Experten diskutieren. Wir unterstützen 
das Projekt seit 2020.

OTELO FUTURESPACE – 
DIGITALE INNOVATION BEGREIFEN
In einer Kooperation mit Otelo, dem „Of-
fenen Technologielabor“, haben wir das 
Bildungsformat „Otelo futurespace – the 
digital playground“ ins Leben gerufen. 
Der futurespace stellt einen Digitalisie-
rungsspielplatz mit verschiedenen Labs 
und Aufgabenstellungen zur Verfügung.

Die Miba ist Partner des Talentepro-
gramms der TU Wien. Dieses bietet Stu-
dierenden eine Plattform, um erfolgreiche 
Unternehmen kennenzulernen, mit ihnen 
in Kontakt zu treten und so ein professio-
nelles Netzwerk aufzubauen. Unterstüt-
zung erhalten Studierende dabei vom TU 
Career Center. Zudem unterstützen wir 
das TU Wien eRacing Team. Studierende 
konstruieren und bauen rein elektrisch 
angetriebene Rennboliden und treten 
damit bei internationalen Wettbewerben 
gegen andere Studententeams an. Ein 
perfektes Beispiel dafür, wie Universitäts-
wissen gleich in der Praxis eingesetzt 
werden kann – und das mit viel Spaß und 
Nervenkitzel.

TEACH FOR AUSTRIA 
FÜR MEHR CHANCEN
GERECHTIGKEIT

TALENTEPROGRAMM 
DER TU WIEN  
UND TU WIEN eRACING TEAM

Die Miba unterstützt die Bildungsinitiati-
ve „Teach for Austria“, welche mit ihrem 
Fokus auf Brennpunktschulen Chancen-
gerechtigkeit im Bildungssystem fördert. 
Bei Teach for Austria werden Hochschul-
absolventinnen und -absolventen zu Leh-
rerinnen und Lehrern auf Zeit. Mit dem 
Schuljahr 2018/19 startete die Initiative 
auch in Oberösterreich. Die Miba war von 
Anfang an als erster Gold-Partner dabei 
und hat die Einführung der Initiative in 
unserem Bundesland unterstützt.

Teach for Austria fördert die Chancengleichheit im Bildungssystem. Wir sind als Gold-
Partner einer der wesentlichen Unterstützer dieser wichtigen Initiative.

Das TU Wien 
eRacing Team 

präsentiert seinen 
Rennboliden im 
Miba Forum in 

Laakirchen
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ELIJAH – UNTERSTÜTZUNG 
FÜR ROMA-FAMILIEN IN RUMÄNIEN
Seit einigen Jahren unterstützt die Miba 
die Projekte von Pater Georg Sporschill 
SJ, unter anderem den Verein ELIJAH. 
Dieser hilft Familien und Kindern von 
in Rumänien ansässigen Roma, ihre 
schwierige Situation zu bewältigen und 
eine Zukunft aufzubauen.

KAKIHE – LAUFEN FÜR DEN BRUN-
NENBAU IN KAMBODSCHA
Die Miba ist Partner des von zwei Mit-
arbeitern gegründeten Vereins KAKIHE. 
Jahr für Jahr organisiert dieser den Fünf-
Brücken-Lauf entlang der Traun. Die Start-
gelder des Laufs werden genutzt, um für 
einen besseren Trinkwasserzugang zu 
sorgen.

CHRISTMAS CHARITY – HILFE FÜR NAHERHOLUNGSGEBIET
Anstelle von Weihnachtsgeschenken für Kunden unterstützt die 
Miba jedes Jahr ein Projekt in einer Region, in der wir einen Pro-
duktionsstandort haben. Im Jahr 2020 haben wir uns in Dolný Ku-
bín in der Slowakei engagiert. Die dortige Miba Sinter Slovakia ist 
der weltweit größte Produktionsstandort unseres Unternehmens. 
Durch einen starken Sturm ist in Dolný Kubín die Allee entlang des 
Orava-Flusses stark beschädigt worden. Mit unserer Spende kann 
die Stadtverwaltung neue Bäume pflanzen und Schäden beheben. 
Wir helfen damit, dieses wichtige Naherholungsgebiet für die Be-
völkerung wieder attraktiv zu machen. Auch ein Engagement wie 
dieses ist Teil unserer Unternehmensmission „Technologies for a 
cleaner planet“. Wir wollen als Miba einen Beitrag zu einem saube-
reren Planeten und einer lebenswerteren Welt leisten.

SOZIALES ENGAGEMENT IN ALLEN MIBA REGIONEN WELTWEIT

Wir unterstützen benachteiligte Menschen 
und fördern ausgesuchte Projekte weltweit.

MIBA WEIHNACHTS-CHARITIES:
2020 Slowakei Dolný Kubín Wiederaufforstung des Naherholungsgebiets am Orava-Fluss
2019 Österreich Rotes Kreuz Unterstützung der Sozialmärkte in Gmunden und Vöcklamarkt
2018 USA Macomb County Warming Center Schlafplätze und Essen für Obdachlose im Winter
2017 Brasilien Casa da Criança Jesus de Nazaré Unterstützung einer Kinderkrippe im benachteiligtem Viertel von Indaiatuba
2016 Slowakei Dobrý Anjel Unterstützung für Familien, in denen eine oder mehrere Personen schwer krank sind
2015 Österreich Flüchtlingsinitiative Laakirchen Sprachkurse, Begegnungscafes und vieles mehr
2014 China Suzhou Social Welfare Home Lernmaterialien für Kinder
2013 Österreich Caritas Lernzentren Unterstützung für Kinder mit Lernschwierigkeiten
2012 USA Morgan High School McConnelsville Finanzieller Beitrag zum ACT College Entrance Exam
2011 Indien Unterstützung beim Bau des Waisenhauses
2010 Slowakei Children of Slovakia Foundation Nachmittagsbetreuung von Kindern/Schul- und Freizeitaktivitäten
2009 Rumänien Georg Sporschill Concordia Sozialprojekte/Aufbau Lehrwerkstätte
2008 Österreich Kinderdorf Altmünster Errichtung eines Sport- und Freizeitparks

SALZKAMMERGUT FESTWOCHEN GMUNDEN
Im Salzkammergut wurde die Miba vor mehr als 90 Jahren 
gegründet. Hier beschäftigen wir heute rund 2.600 Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter. Gerade als Familienunternehmen mit 
einer derart starken regionalen Verwurzelung ist es uns wichtig, 
besondere kulturelle Initiativen wie die Festwochen zu unter-
stützen und zu fördern. Als Teil der Partnerschaft werden unse-
ren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern Freikarten zur Verfügung 
gestellt. 

CLEVELAND ORCHESTRA
Das Cleveland Orchestra gehört zu den fünf größten Sympho-
nieorchestern in den USA. Dort ist die Miba mit sieben Pro-
duktionsstandorten vertreten, der größte davon in Ohio. Beste 
Voraussetzung, um das Orchester aktiv zu unterstützen.

WIENER KONZERTHAUS
Neben seinem klassischen Angebot ist das Wiener Konzerthaus 
auch ein Ort für zeitgenössische Musik und Bühne für interna-
tionalen Jazz. Dadurch ist für jeden etwas dabei.

KUNST UND KULTUR 
BEREICHERN DAS LEBEN
Ein vielfältiges und breites Angebot bei Kunst und Kultur ist uns wichtig. 
Daher engagieren wir uns in Oberösterreich und weltweit.

Kunst und Kultur gehören 
zu einem erfüllten Leben 

einfach dazu.
F. Peter Mitterbauer, CEO Miba AG
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Stabilität, Unabhängigkeit, langfristiges und pro-
fitables Wachstum. Dafür steht die Miba schon 
immer seit ihrer Gründung vor mehr als 90 Jah-
ren. So sind wir gut durch das Corona-Krisenjahr 
2020 gekommen. Und so haben wir die Stärke, 
die Zukunft unseres Unternehmens zu gestalten.

M
IB

A
 F

A
CT

S

Jahresbericht 2020/21 www.miba.com

82 83



�
75

2 
20

16
/1

7

�
71

9 
20

15
/1

6

�
66

9 
20

14
/1

5

�
61

0 
20

13
/1

4

�
60

7 
20

12
/1

3

�
88

8 
20

17
/1

8

�
98

5 
20

18
/1

9

�
97

7 
20

19
/2

0

KENN-
ZAHLEN
GESCHÄFTSJAHR 2020/21

7.543
Beschäftigte

33,7
Investitionen in Sach
anlagen in Mio. EUR

48,2
Eigenkapitalquote in %

391
Patente hält die MIBA

32,3
F&E-Aufwendungen  

in Mio. EUR

43
Patentneuanmeldungen

89
1202

0/
21

Umsatz in Mio. Euro

U
m

sa
tz

 in
 M

io
. E

U
R

www.miba.com

85

Jahresbericht 2020/21

84 MIBA FACTS



GESCHÄFTS- 
ENTWICKLUNG 
DER MIBA

ENTWICKLUNG DER MIBA GRUPPE

Umsatzaufteilung 
nach Regionen

Europa 62 %

Asien 18 %

Americas 20 %

Umsatzaufteilung 
nach Marktsegmenten 

Automotive 44 %

Lkw/Bus 8 %

Industrieanwendungen 13 %

Baumaschinen 6 %

Energiegewinnung und  
-übertragung 10 %

Sonstige 3 %

Luftfahrt 2 %

Landwirtschaft 6 %

Eisenbahn 4 %

Schifffahrt 4 %

Miba Sinter Group 37 %

Miba Bearing Group 35 %

Miba Friction Group 19 %

Miba Power Electronics Group 6 %

Sonstige 3 %

Umsatzaufteilung 
nach Geschäfts-
bereichen

Die Miba konnte im Pandemiejahr 2020/21 die wirtschaftliche 
Resilienz des Geschäftsmodells und des Miba Portfolios ein-
drucksvoll beweisen. Im Geschäftsjahr 2020/21 erzielte die Miba 
Gruppe einen Umsatz von 890,8 Millionen Euro. Das ist zwar 8,8 
Prozent Rückgang gegenüber dem Vorjahr, jedoch angesichts der 
corona-bedingten Marktrückgänge ein Ergebnis deutlich über 
den Erwartungen. Die Eigenkapitalquote sank leicht und liegt bei 
48,1 Prozent, ist jedoch weiter auf sehr hohem Niveau.

Auch während der Krise hat die Miba weiter in die Zukunft des 
Unternehmens investiert: fast 34 Millionen Euro in Sachanlagen 
und immaterielle Vermögenswerte, mehr als 32 Millionen Euro 
in Forschung und Entwicklung und fast eine Million Euro in Aus- 
und Weiterbildung. 
In Forschung und Entwicklung hat die Miba im vergangenen 
Geschäftsjahr 32,3 Millionen Euro investiert, das entspricht 
einer F&E-Quote von 3,6 Prozent.
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In der MIBA BEARING GROUP ist das 
Geschäft für Motoren- und Industriegleit-
lager zusammengefasst. Während es im 
abgelaufenen Geschäftsjahr in den meis-
ten Märkten aufgrund der Corona-Krise 
zu einer rückläufigen Kundennachfrage 
gekommen ist, war die Auftragslage in 
China sehr gut. Auch das Geschäft mit 
Gleitlager-Technologien für die Wind

energie hat sich sehr gut entwickelt. 
Einer der wichtigsten Arbeitsschwer-
punkte war das weitere Ausrollen des 
globalen Footprints der Miba Bearing 
Group, unter anderem durch die vertiefte 
Integration der 2019 durch das Joint Ven-
ture mit Zollern zur Gruppe gekommenen 
Produktionsstandorte.

MIBA BEARING GROUP (2020/21) 2020/21

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 316

Produktionsstandorte (weltweit) 12

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(zum Stichtag 31.1.2021)

2.146

ENTWICKLUNG 
DER HAUPTGESCHÄFTSBEREICHE

Die MIBA SINTER GROUP entwickelt 
und produziert hochpräzise und hochfes-
te pulvermetallurgische Komponenten, 
die vorwiegend in Motoren, Getrieben 
und elektrischen Lenkungen zum Ein-
satz kommen. Das Geschäftsjahr war im 
Frühling von der schwierigen Situation 
in der Automobilindustrie aufgrund der 
Corona-Krise geprägt. Im Laufe des Som-
mers und Herbstes zog es aber wieder 
merkbar an. So konnten Umsätze auf-

geholt und ein respektables Ergebnis 
erzielt werden. Zudem gelingt es 
der Miba Sinter Group zuneh-
mend, neue Marktsegmente 
zusätzlich zum Automotive-
Geschäft aufzubauen.

MIBA SINTER GROUP (2020/21) 2020/21

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 335

Produktionsstandorte (weltweit) 6

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(zum Stichtag 31.1.2021)

2.731

Für die MIBA FRICTION GROUP, unse-
ren Reibbelagsspezialisten, war das Co-
rona-Krisenjahr zunächst von starken 
Umsatzrückgängen in den Monaten April 
bis Juni geprägt. Ab dem Sommer hat 
sich die Marktnachfrage stark erholt und 
bis zum Jahresende sogar wieder auf 
ein höheres Niveau als vor der Pandemie 
gesteigert. Durch ihre starke Position in 

Märkten, die aus der Krise her-
aus gewachsen sind, konnte 
die Miba Friction Group 
das erreichen: etwa in In-
dien und China im Off-
Highway Markt, dem 
Automobilmarkt und 
dem Markt für Allrad-
Technologien. 

MIBA FRICTION GROUP (2020/21) 2020/21

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 169

Produktionsstandorte (weltweit) 6

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(zum Stichtag 31.1.2021)

1.450

Die MIBA POWER ELECTRONICS 
GROUP entwickelt und produziert Leis-
tungswiderstände und Kühltechnologien. 
Ihr Geschäft war sogar im Corona-Krisen-
jahr 2020 von Wachstum geprägt. Grund 
dafür war sowohl die stabile Entwicklung 
im Industriegüter-Markt, als auch das 
weiterhin starke Wachstum mit Techno-
logien für die eMobility. 

Die Gruppe investiert weiter in diesen 
Geschäftsbereich und baut bis Ende 
2021 in der Steiermark neue Produk-
tionsanlagen für Leistungswider-
stände in elektrischen Fahrzeugen 
auf. Zudem gab es in China und 
den USA eine große Nachfrage 
nach unseren Lösungen für die 
Stromnetz-Infrastruktur. 

MIBA POWER ELECTRONICS GROUP (2020/21) 2020/21

Umsatzerlöse (Mio. EUR) 55

Produktionsstandorte (weltweit) 5

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
(zum Stichtag 31.1.2021)

507
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VORSTAND

DI DR. HC. MULT. PETER MITTERBAUER
Ehrenvorsitzender

JOHANN FORSTNER
delegiertes Mitglied 
Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG seit 2009

ELFRIEDE SCHOBER
delegiertes Mitglied 
Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG seit 2016, Mitglied des Finanzausschusses

AUFSICHTSRAT
DKFM. DR. WOLFGANG C. BERNDT
Aufsichtsratsvorsitzender 
unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG seit 27. Juni 2008

DIPL. BW. ALFRED HEINZEL
Stellvertreter des Vorsitzenden
unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG seit 4. Juni 2003

PROF. KR ING. SIEGFRIED WOLF
unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrates der Miba AG seit 25. Juni 2015

DR. THERESE NISS
unabhängig, Mitglied des Aufsichtsrats der Miba AG seit 17. Juli 2018

MARKUS HOFER
CFO der Miba AG 

Weiters verantwortlich für*:  
Corporate Finance, Controlling, Digitalisierung, IT, 
Legal & Compliance und Initiative Lean 2020+

MARTIN LIEBL
Vorstandsmitglied der Miba AG 

Weiters verantwortlich für*: Miba Friction Group, 
New Business Development Decarbonization / 

eMobility Team, Strategic Unit Miba Automation 
Systems und Qualität

F. PETER MITTERBAUER
CEO der Miba AG

Weiters verantwortlich für*: Miba Sinter Group,  
Miba Bearing Group, Miba Power Electronics 
Group, Communications, Human Capital, Strategie, 
Innovation & Technology, Digital Business 
Development und Internal Audit

*Vorstandsverantwortlichkeiten ab 1.7.2021

Im Geschäftsjahr 2020/21 galten folgende Verantwortlichkeiten:

F. Peter Mitterbauer:	 Vorstandsvorsitzender der Miba AG, weiters verantwortlich für 
die Miba Power Electronics Group, die Strategic Unit eMobility, 
Communications, Human Capital, Strategie, Innovation & 
Technology, Digital Office und Internal Audit

Wolfgang Litzlbauer:	 Stv. Vorstandsvorsitzender der Miba AG, weiters verantwortlich 
für die Miba Bearing Group, die Miba Strategic Unit Coating 
und Einkauf – bis 30.6.2021

Markus Hofer:	 CFO der Miba AG, weiters verantwortlich für Corporate Finance, 
Controlling, IT, Legal & Compliance und Initiative Lean 2020+

Martin Liebl:	 Vorstandsmitglied der Miba AG, weiters verantwortlich für die 
Miba Friction Group

Harald Neubert:	 Vorstandsmitglied der Miba AG, weiters verantwortlich für die 
Miba Sinter Group, die Strategic Unit Miba Automation Systems 
und Qualität – seit 1.2.2021 in Pension

*
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AMERICAS
1.300 Beschäftigte
9 Produktionsstandorte

4.900 Beschäftigte
17 Produktionsstandorte

EUROPA

1.300 Beschäftigte
5 Produktionsstandorte

ASIEN

MIBA 
SINTER GROUP

Miba Sinter Austria 
Vorchdorf, Österreich

Miba Sinter Slovakia  
Dolný Kubín, Slowakei

Miba Sinter USA  
McConnelsville, OH, USA

Miba Precision Components (China) – 
Sinter Branch 
Suzhou, China

Miba Sinter Brasil 
Indaiatuba, Brasilien

Sintercom India** 
Pune, Indien

MIBA 
FRICTION GROUP

Miba Frictec  
Roitham, Österreich

Miba Steeltec  
Vráble, Slowakei

Miba HydraMechanica 
Sterling Heights, MI, USA

Miba Drivetec India 
Pune, Indien

Miba Precision Components (China) – 
Friction Branch 
Suzhou, China

Fibertec Štětí  
Štětí, Tschechien

MIBA POWER  
ELECTRONICS 
GROUP

EBG Elektronische Bauelemente 
Kirchbach, Österreich 
St. Stefan, Österreich

DAU  
Ligist, Österreich

EBG China** 
Qinqxi, China

EDMS  
Šentjernej, Slowenien

MIBA 
BEARING GROUP*

ENGINE BEARING BRANCH

Miba Gleitlager Austria 
Laakirchen, Österreich

Miba Bearings US 
McConnelsville, OH, USA

Miba Precision Components (China) – 
Bearing Branch 
Suzhou, China

Miba Bearings Materials 
Aurachkirchen, Österreich

ABM Advanced Bearing Materials** 
Greensburg, IN, USA

BHW Plain Bearings 
Braunschweig, Deutschland

INDUSTRIAL BEARING BRANCH

Miba Industrial Bearings Germany 
Göttingen, Deutschland

Miba Industrial Bearings U.S.  
Grafton, WI, USA

Miba Industrial Bearings U.S.  
Columbus, NE, USA

Miba Industrial Bearings U.S. (Houston) 
Deer Park, TX, USA

Miba Industrial Bearings Germany 
(Osterode) 
Osterode, Deutschland

Miba Industrial Bearings Brasil 
Cataguases, Brasilien

MIBA 
STRATEGIC UNITS

STRATEGIC UNIT COATING

HighTech Coatings 
Vorchdorf, Österreich

Miba Coatings U.S. 
McConnelsville, OH, USA

Miba Precision Components (China) – 
Coating Unit 
Suzhou, China

STRATEGIC UNIT 
MIBA AUTOMATION SYSTEMS

Miba Automation Systems 
Aurachkirchen, Österreich

SEP Automation** 
Hornstein, Österreich

STRATEGIC UNIT EMOBILITY

Miba eMobility GmbH 
Laakirchen, Österreich

Voltlabor** 
Bad Leonfelden, Österreich

*	 Miba hält 74,9 Prozent der Anteile 
und hat industrielle Führerschaft

**	Beteiligungsgesellschaften:  
Advanced Bearing Materials (75 %), 
Sintercom (26 %), EBG Shenzhen (55 %), 
Voltlabor (25,1 %) und SEP (49 %)

31 PRODUKTIONSSTANDORTE 
SOWIE 7.500 MITARBEITERINNEN 
UND MITARBEITER WELTWEIT

WIR ENTWICKELN UND  
PRODUZIEREN IN ALLEN WICHTIGEN 
MÄRKTEN UNSERER KUNDEN
Stand: 31. 1. 2021, Mitarbeiterzahlen gerundet
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SINTERFORMTEILE
Die Sintertechnologie der Miba zeichnet sich durch komplexes 
Design, das mehrere Funktionen in einem Bauteil integriert, 
hohe Präzision und Festigkeit sowie geringes Gewicht aus. Un-
sere pulvermetallurgischen Komponenten kommen in Motoren, 
Getrieben und elektrischen Lenkungen von Pkw zum Einsatz. 
Sie leisten dort einen wichtigen Beitrag zur Effizienzsteigerung 
und Treibstoffeinsparung. Daneben finden sich viele Anwen-
dungen für Miba Sinterformteile in Industrieanwendungen wie 
Haushalts- oder Klimageräten, Freizeitgeräten (Fitnessgeräte, 
eBikes) Fördertechnik, Medizintechnik oder LKW.

REIBBELÄGE
Entscheidend für die Leistung von Kupplungen und Bremsen 
sind die Reibbeläge. Diese dienen der Optimierung von Ge-
schwindigkeit und Kraft. Komponenten der Miba Friction Group 
schaffen einerseits eine Gewichtsreduktion, andererseits eine 
Verkleinerung von Getriebe und Achsen. Traktoren, Baumaschi-
nen, Lkw, Pkw, Hochgeschwindigkeitszüge, Motorräder, Flug-
zeuge und auch Windkraftanlagen haben Reibbeläge der Miba 
eingebaut.

 PRODUKT PORTFOLIO 
UNSERE TECHNOLOGIES FOR A CLEANER PLANET

 GLEITLAGER
Motorengleitlager sind Komponenten in Verbrennungsmo-
toren, welche eine funktions- und lebensdauerbestimmende 
Rolle spielen. Sie dienen der Lagerung von Kurbel- und Nocken-
wellen, minimieren die während des Betriebs entstehende Rei-
bung und schützen den Motor vor Beschädigung oder Ausfall. 
Gleitlager der Miba Bearing Group steigern den Wirkungsgrad, 
indem sie einem höheren Zünddruck standhalten und bewirken 
Effizienzgewinne im Motor. Verwendung finden die Gleitlager in 
Diesel- und Gasmotoren von Schiffen, Schwerfahrzeugen, Loko-
motiven und Kraftwerken. 

Industriegleitlager: Die Miba stellt hydrodynamische Gleitlager 
her. Diese kommen in großtechnischen Anlagen zum Einsatz 
und sind ein kritischer Teil der Maschine, um die radiale Position 
und Ausrichtung halten zu können. In Kompressoren unterstüt-
zen sie die rotierende Welle von Turbomaschinen. Auch in Hoch-
energie-Pumpen, Generatoren und in Getrieben werden die 
hydrodynamischen Gleitlager verwendet, wo diese Lasten von 
rotierenden Komponenten tragen.

Jahresbericht 2020/21
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LEISTUNGSELEKTRONIK- 
KOMPONENTEN
Die Miba Power Electronics Group arbeitet laufend an Lösun­
gen für die Leistungselektronik, welche direkt auf den jeweili­
gen Kunden zugeschnitten ist. DAU Kühlkörper und EBG Wider­
stände tragen zur effizienten Gewinnung, Übertragung und 
Nutzung elektrischer Energie bei. Außerdem kommen Hoch­
leistungswiderstände der EBG in elektrifizierten Fahrzeugen zur 
Anwendung. 

SONDERMASCHINEN
Sondermaschinen der Miba kommen für die hochpräzise und 
schnell mechanische Fertigung von kleinen bis zu sehr großen 
Bauteilen zum Einsatz. Die Miba Automation Systems ist füh­
rend in der Gleitlagertechnologie, bei Robotik und Automati­
sierung sowie bei mobilen und stationären Sondermaschinen. 
Zudem zählt die Windindustrie zu den wichtigsten Märkten des 
Unternehmens. Das umfangreiche Produktportfolio umfasst 
auch die Prototypenkonstruktion und ­entwicklung sowie den 
Bau von Produktionsanlagen für Elektromotor­Statoren. 

 BESCHICHTUNGEN

Wir entwickeln und produzieren eine Vielzahl an Lösungen für 
die eMobility. So wollen wir den Markt proaktiv mitgestalten. 
Hochleistungswiderstände der Miba Group sind in zahlreichen 
Elektrofahrzeugen im Serieneinsatz. Darüber hinaus baut die 
Miba Fertigungsanlagen für Elektromotor­Statoren in der Auto­
industrie und bietet auch die komplette Produktion von Statoren 
an. Und auch für Hybridfahrzeuge produzieren wir eine Reihe 
an Lösungen, etwa Sinterformteile und Reibbeläge. Zudem 

arbeitet die Miba aktiv an vielen Entwicklungsprojekten für 
eFahrzeuge – unter anderem an einer flexiblen sowie digitalen 
und damit intelligenten Kühllösung für Batterien, an Power­
Fuse­Sicherungssystemen für Hochvoltbatterien, an einem 
Axialflussmotor als neuartiges eMotoren­Konzept, an Beschich­
tungslösungen für Brennstoffzellen oder an Kühllösungen für 
Leistungs elektronik in eAutos. 

LÖSUNGEN FÜR DIE eMOBILITY

Zur Veredelung von Funktionsflächen entwickelt die Miba indivi­
duelle Beschichtungslösungen. Die Kerntechnologien sind dabei 
Polymer­ und Gleitlackbeschichtungen, galvanische Überzüge 
und PVD­Beschichtungen. Unsere Beschichtungen zeichnen 
sich durch maximale Funktionalität und höchste Lebensdauer 
aus. Eingesetzt werden diese in Bauteilen für Motoren und Ge­
triebe genauso wie für industrielle Anwendungen.
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